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Berichterstatter VB . Emmerling:
S . P . Z . 9252 . Das Projekt für die Ausführung von Zu¬

bauten an der Wagenhalle VI des Betriebsbahnhofes Favoriten
der städtischen Straßenbahnen  zum Zwecke der Unter¬
bringung von Kanzleien und Werkstätten für die städtische Kraft¬
stellwagenunternehmung mit einem Kostenbeträge von 916.000 L
wird genehmigt. Diese Kosten finden ihre Bedeckung mit
750.000 L im Jnvestitionspräliminare 1921 der städtischen
Kraftstellwagenunternehmung und mit dem Reste von 166.000 L
im Betriebsvoranschlage zweites Halbjahr 1911 der städtischen
Straßenbahnen.

7.  P . Z. 9258. Der Ankauf einer Drehbank zum Preise von
124.600 K, einer Fräsmaschine zum Preise von 295.000 L,
einer Schleifmaschine zum Preise von 217.000 L für die Werk¬
stätte der städtischen Kraft st ellwagenunternehmung
wird bewilligt. Die Ausstellung in eigener Regie, der Antrieb
sowie die Beschaffung von Werkzeugen zu den genannten
Maschinen um den Betrag von 53.200 L , die Reparatur der
vorhandenen Drehbank um den Betrag von 60.000 L werden
genehmigt. Die Gesamtkosten von 750.000 L werden aus den
im genehmigten Jnvestitionsvoranschlage für das zweite Halb¬
jahr 1921 enthaltenen gleich hohen Sachkredit verwiesen und
finden ihre Bedeckung im Hauptvoranschlage, Rubrik 801,
Post 4.

8 . P . Z 9266 . Nachstehend angeführte Straßenbahn-
Gleiserneuerungen  werden mit dem aus dem Erneuerungs¬
fonds zu bedeckenden Betrage von 6,760 .000 L genehmigt.
Erneuerung der Gleise auf dem Karlsplatze zwischen Kärntnerstraße
und Canovagaffe mit Ausschluß der Einbindungen ; Kosten
3.220 .000 L . Erneuerung der Gleise auf dem Heumarkte vom Münz¬
amte bis Or .-Nr . 11 mit Ausschluß der Gleisverbindung ; Kosten
3.100.000 L . Teilweise Erneuerung und Umgestaltung des Stock¬
gleises in der Spitalgasse beim Bürgerversorgungshause ; Kosten
440 .000 L.

S P . Z . 9267 . Für die Erwerbung von vier Stück Dampf¬
kesseln und anderen Betriebseinrichtungen auS der Staatsfabrik
Blumau nach dem Anbote der Hauptanstalt für Sach-
demobilisierung, Nr . 40, 402, wird ein Kredit von 12,240.000 L
genehmigt. Die Direktion der städtischen Gaswerke  wird
ermächtigt, die Anweisung der Kaufsumme sofort durchzuführen.
Die Bedeckung der Kosten ist im Jnvestitionswirtschaftsplane
der städtischen Gaswerke für das zweite Halbjahr 1921. vor¬
gesehen.

10 P. Z. 9268. Für die Errichtung eine- Oelmagazines
imGaswerkeLeopoldau  wird ein Kredit von 2,500 .000 L
gegen nachträgliche Einzelverrechnung genehmigt. Die Kosten
erscheinen im Jnvestitionswirtschaftsplane für das zweite Halb¬
jahr 1921 bedeckt.

LZ. P . Z. 9269. Für die Beschaffung von 1000 Zünd-
und Löschuhren, System Kilchmann, für die städtischen Gas¬
werke  wird ein Kredit von 5,000 .000 L genehmigt. Der
Betrag findet seine Bedeckung: aj In dem noch freien Kredit¬
reste aus dem mit Gemeinderatsbeschluß vom 19. Juni 1914,
P . Z . 7154 , für den Ausbau des Rohrnetzes genehmigten Sach¬
kredit von 1,060.000 L , ab die bisherigen Belastungen von
310.000 X, verbleiben 750.000 L , b) in dem Ende Juni 1921
verbleibenden Kreditreste von 250.000 L aus dem für das
Geschäftsjahr 1920/21 für die Ausgestaltung der öffentlichen
Beleuchtung genehmigten Sachkredite von 1,100 .000 L , c) in
dem für das zweite Halbjahr 1921 für die Ausgestaltung der
öffentlichen Beleuchtung und des Hauptrohrnetzes genehmigten
Sachkredite von 11,000 .000 L mit einem Teilbeträge von
4.000 .000 L.

12 . P . Z . 9270 . Der Ankauf eines Dreitonnen - Halb-
portaldrehkranes  samt Krangeleise im Freudenauer Winter¬
hafen von der Donauregulierungskommission um den Betrag von
2.500.000 L sowie die Instandsetzung des Kranes mit dem
Kostenerfordernisse von 1,000.000 L werden nach dem Vor¬
schläge der Lagerhausdirektion genehmigt. Von dem Erfordernisse
sind 1,500.000 L aus dem Jnvestitionskredite des Voranschlages
für das zweite Halbjahr 1921 und 2,000 .000 L aus den
Betriebsmitteln der Lagerhäuser der Stadt Wien zu decken.

IS . P. Z. 9271. Die Neu-, beziehungsweise Umpflasterung
einzelner Straßenteile in der Kaianlage der Lagerhäuser
der Stadt Wien wird mit dem aus den Betriebsmitteln der
Lagerhäuser zu deckenden Kostenerfordernisse von 1,410 .000 L
genehmigt. Dem mit der ständigen Ueberwachung des Baues
betrauten technischen Beamten wird auf die Dauer der Bau¬
arbeiten die Tagesgebühr in dem mittleren Ansätze von 50 L
bewilligt.

14. P. Z. 9272. Der Einbau von gemauerten Kanzleien
in die Magazine II , III , IV und V sowie von Arbeiterunter¬
standsräumen in die Magazine I, III und V der Lager¬
häuser  der Stadt Wien wird mit dem Kostenerfordernissevon
6.000.000 L , wovon 4,000 .000 L aus dem Jnvestitionskredite
des Voranschlages für das zweite Halbjahr 1921 und
2.000 .000 L aus den Betriebsmitteln der Lagerhäuser zu decken
sind, genehmigt. Dem mit der ständigen Ueberwachung der
Bauten betrauten technischen Beamten wird auf die Dauer der
Bauführung ein Taggeld von 50 L bewilligt.

18 . P . Z . 9273 . Für den mit GemeinderatSbeschluß vom
11. März 1921 , Pr . Z . 3019 , im Prinzipe bewilligten, in vier
Bauperioden zu bewerkstelligenden Ausbau der Stockwerksauf-
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setzung über dem an der Magazinsstraße gelegenen Seitenschiff
des Magazine» I der L a g e r h ä u s e r der Stadt Wien wird
das auf den dritten Bauteil entfallende Kostenerfordernis von
4.000.000 X genehmigt. Davon sind 3,000 .000 X aus dem
Jnvestitionskredite des Voranschlages für das zweite Halbjahr
1921 und 1,000 .000 X aus den Betriebsmitteln der Lagerhäuser
der Stadt Wien zu decken. Dem mit der ständigen Beaufsichtigung
der Bauführung betrauten Beamten wird auf die Dauer der
Bauführung eine Tagesgebühr von 50 X bewilligt.

IG . P . Z. 9274. Die Erbauung eines hölzernen Waren-
magazines (XIX) in der Prateranlage der Lagerhäuser  der
Stadt Wien wird mit dem im Jnvestitionskredite des Vor¬
anschlages für das zweite Halbjahr 1921 bedeckten Erfordernisse
von 2,300 .000 X genehmigt. Dem mit der ständigen Ueber-
wachung des Baues betrauten technischen Beamten wird^ auf
die Dauer der Bauführung ein Taggeld von 50 X bewilligt.

17.  P . Z. 9275. Der Anbau eines ausgemauerten Niegel¬
wandschuppens an das Administrationsgebäude in der Prater¬
anlage der Lagerhäuser  der Stadt Wien wird nach dem
Voranschläge der Direktion mit dem aus den Betriebsmitteln
zu deckenden Kostenbeträge von 1,150 .000 X genehmigt.

18.  P . Z. 9276. Die Herstellung einer mechanischen
Waggonrangieranlage in der Kaianlage der Lagerhäuser
der Stadt Wien wird mit dem aus dem Jnvestitionskredite des
Voranschlages für das zweite Halbjahr 1921 zu deckenden
Erfordernisse von 2,500 .000 X genehmigt. Dem mit der
ständigen Ueberwachung der Herstellung betrauten technischen
Beamten wird auf die Dauer der Arbeiten ein täglicher Zehrungs¬
beitrag von 50 X bewilligt.

IS . P. Z. 927̂7. Der Einbau einer Rollgewichtswage von
50.000 kx Tragfähigkeit und 12 in Brückenlänge mit elektrischer
Auslösevorrichtung im Bahnhofe der Prateranlage der Lager¬
häuser  der Stadt Wien wird mit dem Kostenerfordernisse
von 3,500.000 X genehmigt. Davon sind 2,000.000 X aus
dem Jnvestitionskredite des Voranschlages für da» zweite Halb¬
jahr 1921 und 1,500.000 X aus den Betriebsmitteln der
Lagerhäuser der Stadt Wien zu decken.

20.  P . Z. 9278. Die Herstellung von 1000 Miet¬
installationen  wird genehmigt und dafür ein Betrag von
3.800.000 X bewilligt. Für diese 1000 Mietinstallationen wird
die auf Grund der „Bestimmungen für die mietweise Beistellung
von Licht- und Kraftinstallationen durch die „Gemeinde Wien—
städtische Elektrizitätswerke" zu entrichtende Mietgebühr ans
12 X pro Monat und Auslaß festgesetzt.

21.  P . Z. 9279. Für die Vorauslagen für den Ausbau von
Wasserkraftanlagen  wird ein weiterer Gachkredit von
5.000 .000 X genehmigt.

22.  P . Z. 9280. Ein Gesamtzuschußkreditvon 14,184.220 X
79 d für Investitionen in den städtischen Elektrizitäts¬
werken , der Ueberlandzentrale Ebenfurth und der
Braunkohlen - Bergbaugewerkschaft Zillingdorf
während des Verwaltungsjahres 1919/20 wird genehmigt.

2S . P . Z. 9289. Die Erbauung eines H'auskanales aus
Beton in der Prateranlage der Lagerhäuser  der Stadt
Wien wird mit dem Erfordernisse von 8,000 .000 X genehmigt,
von welchem das Teilerfordernis von 2,500 .000 X für die
Bauperiode 1921 aus dem Jnvestitionskredite de» Voranschlages
für das zweite Halbjahr 1921 zu decken und der Restbetrag im
Voranschläge des kommenden Jahres vorzusehen ist.

24 . P . Z. 9294. Bis zur offiziellen Durchführung der
Erhöhung des Betriebskapitales der Aktiengesellschaft
zum Betriebe der Ibbstaler Steinkohlenwerke de
Majo  wird dieser Aktiengesellschaft von der Gemeinde
Wien ein Vorschuß auf die von der Gemeinde zu leistende
Einzahlung aus das erhöhte Aktienkapital im Betrage von
20.000 .000 X gegen bprozentige Verzinsung vom Tage der
Ueberweisung des Vorschusses bis zur erfolgten Kapitalserhöhung
bewilligt. Der anläßlich der Kapitalserhühung zu zeichnende
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Betrag ist auf Ausgabsrubrik 208/5 „Beteiligung der Gemeinde
Wien an der Aktiengesellschaft zum Betriebe der Ibbstaler
Steinkohlenwerke de Majo " zu verrechnen und der Betrag auf
die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben zu überweisen.

2S . P . Z. 9298. Die Ausstellung nachstehender Erklärung
der Gemeinde Wien wird genehmigt:

„Der gefertigten Gemeinde Wien wurde über ihr Ansuchen für die
städtischen Gaswerke in den Verrechnungsstellen Wien - Erdbergerlände und
Leopoldau-Ladestelleder Bundesbahndirektion Wien-Nordost nach Maßgabe der
einschlägigenBestimmungen der Normativbedingungen für die Gewährung und
Durchführung der Frachtenkreditierung bei den österreichischen Bundesbahnen
ein halbmonatlicher Kredit mit dem Ausgleiche der Frachtschuldigkeiten aus
diesem Kredite nach den Normen des eintägigen FrachtenkrediteS gewährt und
von dem Erläge der vorgeschriebenen Sicherheit im 1>/r fachen Betrage der
durchschnittlichenSchuldigkeit abgesehen. Aus diesem Anlässe erklärt die Gemeinde
Wien auf Grund deS Beschlusses vom 30. September 1921 gegenüber der
BundeSbahndircktion Wien -Nordost die volle Haftung  für die genaue und
Pünktliche Befriedigung aller Ansprüche der StaatSeisenbahnverwaltung au-
dem F r a cht v e r keh r e mit der genannten Unternehmung zu übernehmen
und verpflichtetsich, den der genannten Unternehmung seitens der Verrechnungs¬
stellen Wien -Erdbergerlände und Leopoldau-Ladestelle täglich bekanntgegebenen
Betrag der kreditierten Frachtgebühren spätestens am dritten Tage nach Ueber-
nahme des KreditverzeichniffcS bei sonstiger Anrechnung der Verzugszinsen in
der Höhe von 5 v. H. durch Erlag auf das Konto der Bundesbahndirektion
Wien -Nordost beim Wiener Giro - und Kassenverein zu begleichen. Verzugs¬
zinsen sind in der Währung der aufgelaufenen Schuldigkeit zu begleichen.

Durch die vorstehendeErklärung tritt die bezüglich der Verrechnungsstelle
Erdbergerlände abgegebene Erklärung der Gemeinde Wien M .D. 1038/10,
vom 21. April 1910 hinsichtlich der städtischen Gaswerke außer Kraft . Dasselbe
gilt bezüglich der von der Gemeinde Wien hinsichtlich der Ladestelle Leopoldau
abgegebenen Erklärung Z . 7611/12 vom 29 . Oktober 1912 und der von ihr
am selben Tage gefertigten „Normativbedingungen ".

2S . P . Z. 9436. Die Straßenbahndirektion  wird
beauftragt , für die Teilnehmer an der Wiener Internationalen
Messe Zeitfahrtausweise , giltig zur Fahrt auf allen im Tarif-
gebiete I und der ersten Teilstrecke des Tarifgebietes II (mit
Ausschluß der Sondcrfahrpreisstrecken) gelegenen Linien, auf die
Dauer der Wiener Messe, das ist vom 10. September bis ein¬
schließlich 18. September 1921, aufzulegen. Der Preis für eine
solche Zeitkarte beträgt 450 X. Der Abschnitt „L, für Zeitkarten"
der Fahrpreisbestimmungen hat sinngemäße Anwendung zu finden.
Für die Besichtigungsfahrten im Stadtgebiete und zu den an
der Stadtgrenze liegenden Ausflugspunkten sind auf die Dauer
der Messe Halbtages -Salonwagenrundfahrten einzurichten. Der
Fahrpreis für eine solche Salonwagenrundfahrt wird mit 150 X
für die Person festgelegt.

27.  P . Z. 9645. Die Anschaffung von Holzbearbeitungs¬
maschinen für Zwecke der städtischen Straßenbahnen  mit
dem Erfordernisse von 721.290 X wird genehmigt.

28.  P . Z. 9911. Die Teuerungszuschläge auf den Strom¬
preis der Wiener städtischen Elektrizitätswerke  werden
für die 5. Ableseperiode 1921 unverändert mit 283 Ir für den
Lichtstrom und 207 b für den Kraftstrom belassen, so daß sich
für diese Ableseperiode der unveränderte Strompreis von 290 ti
Pro Hektowattstunde für Beleuchtungszweckeund von 210 b pro
Hektowattstunde für Kraft - und alle übrigen Zwecke ergibt. Für
die 6. Ableseperiode 1921 wird der Teuerungszuschlag für Licht¬
strom mit 373 d und der Teuerungszuschlag für Kraftstrom mit
277 d pro Hektowattstunde bestimmt, so daß sich für diese Ablese¬
periode ein Strompreis von 380 K pro Hektowattstunde für
Beleuchtung»zwecke und von 280 l> pro Hektowattstunde für
Kraft - und alle übrigen Zwecke ergibt. Gleichzeitig wird der
Stadtsenat ermächtigt, in Hinkunft für jede Ableseperiode den
Teuerungszuschlag auf Grund der vom Gemeinderate mit Be¬
schluß vom 17. Dezember 1920 , P . Z . 17785 , festgesetzten
Strompreisformel unter Einsetzung des für die betreffende Ab¬
leseperiode voraussichtlich sich ergebenden Wochendurchschnitts¬
verdienstes und Heizmaterialpreises im voraus zu bestimmen.

2S . P . Z . 9947 . Der für den Bau einer Klein¬
wohnungssiedlung  für die städtischen Bediensteten in
Mannersdorf  aus den eigenen Mitteln des Brauhauses der
Stadt Wien genehmigte Kredit von 6,500 .000 X wird um
700.000 X auf 7.200.000 X erhöht.
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SV . P . Z . 9950 . Die Errichtung eines Hochspannungs¬
schalthauses in der Unterstation „Leopoldstadt " der städtischen
Elektrizitätswerke  wird genehmigt und hiefür ein Sach-
kredit in der Höhe von 14,000 .000 L für den baulichen Teil
und 7,500 .000 L für die elektrische Einrichtung bewilligt , wovon
3 .500 .000 L für den elektrischen Teil und 5,000 .000 L für den
baulichen Teil im Wirlschaftsplane für das zweite Halbjahr 1921
ihre Deckung finden , während die restlichen 4,000 .000 L für den
elektrischen Teil und 9,000 .000 L für den baulichen Teil im
Wirtschaftsplane für das Betriebsjahr 1922 vorzusehen sind.

SL P . Z . 9955 . Dem Brauhause  der Stadt Wien
wird zu dem mit Stadtsenatsbeschluß vom 2. März 1921 , P . Z.
2747 , für die bauliche Ausgestaltung der Bierniederlage im
Baumgartner Kasino genehmigten Betrage von 500 .000 L ein
aus Betriebseinnahmen zu bedeckender Zuschußkredit in der Höhe
von 500 .000 L bewilligt.

SS . P . Z. 10303 . Die Anschaffung von G asm es fern  mit
einem Kostenbeträge von 1,638 .400 L wird genehmigt.

SS . P . Z. 10305 . Die Anschaffung von Ankern und Kugel¬
lagern für die städtischen Straßenbahnen  mit dem Er¬
fordernisse von 5,489 .364 L wird genehmigt . Die Kosten sind
aus den laufenden Betriebseinnahmen zu decken.

S4 P . Z . 10306 . Die zum Zwecke der Erweiterung
der Hauptwerkstätte der städtischen Straßenbahnen  er¬
forderlichen Adaptierungsarbetten im Hause 13 . Weiglgasse 11/13
werden mit einem Gesamtkostenbetrage von 2,382 .100 L ge¬
nehmigt . Zur Bedeckung der Kosten im Betrage von 2,214 .360 L
wird ein Sachkredit in gleicher Höhe , welcher im Jnvestitions»
wirtschaftsplane für das zweite Halbjahr 1921 , Kapitel VI/5,
Deckung findet , genehmigt.

SS . P . Z . 10309 . Für die Braunkohlen-Bergbaugewerk-
schaft Zillingdorf  wird die Anschaffung einer explosions¬
sicheren Einlagerung der Benzinvorräte im Kostenbeträge von
705 .000 L zu Lasten des Betriebes genehmigt.

SS . P . Z. 10358 . Der Ankauf der Realität Einl.-Z. 835,
Grundbuch Kagran , bestehend aus den Kat .-Parz . 819/3 Bau¬
area , 819/2 und 819/5 Garten , im Gesamtkatastralausmaße von
5135 ir? , für Zwecke der Errichtung eines Bauleitungsstrecken¬
depots der städtischen Straßenbahnen,  wird nach dem
Anbote der Erbin nach dem verstorbenen Eigentümer Leopold
Hauser vom 22 . Juni 1921 und dem vorgelegten Kaufvertrags-
entwurfe um den Kaufschilling von 600 .000 L zuzüglich der
Wertzuwachsabgabe und der sonstigen Nebengebühren genehmigt.
Zur Bedeckung der Auslagen im Betrage von 1,200 .000 L
wird ein Sachkredit in gleicher Höhe aus den Anlehensgeldern
genehmigt.

S7 P . Z . 10385 . Für die Abmontierung der Kesselanlage
in der Staatsfabrik Blumau und für den Versand der Anlage
in das Gaswerk Simmering  wird ein Teilkredit von
2,000 .000 L genehmigt . Die Kosten erscheinen in dem im Jn-
vestitionswirtschaftsplane für das zweite Halbjahr 1921 vorge¬
sehenen Gesamtkredit von 80,000 .000 L für die Errichtung einer
Dampfkesselanlage im Gaswerke Simmering bedeckt.

S8 . P . Z. 10387. Für die Braunkohlen-Bergbaugewerk-
schaft Zillingdorf  wird die Anschaffung einer Automobil-
Benzinmotorfeuerspritze mit einem Kostenaufwande von2,590 .000 L
und die Anschaffung verschiedener Feuerwehrgeräte mit einem
Kostenaufwande von 200 .000 L genehmigt . Die Kosten für diese
Anschaffungen sind aus den Betriebsmitteln der Braunkohlen-
Bergbaugewerkschaft Zillingdorf zu decken.

SS . P . Z. 10391 . Die Erneuerun g der Gleise und
der Holzstöckelpflasterung  in der Spitalgasse zwischen
der Mariannengasse und der Gleiseinbindung Spitalgasse—
Alserstraße wird mit dem aus dem Erneuerungsfonds zu
bedeckenden Betrage von 4,130 .000 L genehmigt.

4V P . Z. 10392 . L. Der Winterfahrplan  der
städtischen Kraft st ellwagenunternehmung  soll folgende
Linienführung erhalten:

a) Im Tagverkehr : 1. Linie Nordbahn —Stephansplatz—
Südbahn ; 2 . Lmie Franz Josefsbahn —Stephansplatz bis Berta
Suttnerplatz im 4 . Bezirke ; 3 . Linie Schottentor — Stephansplatz
über Stephaniebrücke bis Malzgasse im 2 . Bezirke.

b) Im Nachtverkehre : 1. Linie Nordbahn —Stephansplatz—
Südbahn ; 2 . Linie Franz Josefsbahn —Stephansplatz — Berta
Suttnerplatz ; 3. Linie Malzgasse — Stephansplatz — Schottentor
bis Gersthof ; 4 . Linie Eltecleinplatz —Stephansplatz —Rochus¬
gasse ; 5 . Radiallinie Stephansplatz — Volksoper — Silbergasse;
6. Radiallinie Stephansplatz —Mariahilf —Hietzing.

L . Dem Winterfahrplan sind folgende Intervalle zugrunde
zu legm:

a) Im Tagverkehre : 1. Während der Tageszeit stärkster
Frequenz 12 Minuten ; 2 . Mährend der Tageszeit mittlerer
Frequenz 15 Minuten ; 3 . Während der Tageszeit schwacher
Frequenz 20 Minuten.

d) Im Nachtverkehre : Im Nachtverkehre ist während des'
Nachtbetriebes je nach der Frequenz der einzelnen Linien ein
Intervall von 10 bis 30 Minuten zu halten.

6 . Der Winterfahrplan ist mit Montag den 3. Oktober
in Kraft zu setzen.

4L . P . Z . 10393 . Der Nachtrag I zum Gebührentarife
für die Lagerhäuser  und die Aenderung des Gebühren-
tarifes für das Kühllagerhaus der Stadt Wien werden genehmigt.

48 . P . Z. 10398 . Für den Ausbau der Unterstation
„Nudolfsheim " der städtischen Elektrizitätswerke  14 . Nobile¬
gasse 31/33 wird ein Nachtragskredit von 3,500 .000 L genehmigt,
welcher Betrag im Jnvestitionswirtschaftsplane für das Jahr 1922
vorzusehen ist.

Berichterstatter GR . Alt:
4S . P . Z. 9993 . Ein Zuschußkredit im Betrage von

391 .742 L 95 b zur Bedeckung des bei der Verwaltung des
Bürgerspitalfonds  auf mehreren Ausgabsrubriken des
Voranschlages pro 1919/20 erwachsenen Mehraufwandes «wird
genehmigt.

Berichterstatter GR . Breitner:
44.  P . Z . 9626 . Zur Verzinsung des 1000 Millionen

Kronenanlehens  vom Jahre 1921 wird ein Sachkredit
in der Höhe von 12,500 .000 L bewilligt . Dieser Betrag ist
auf einer neu zu eröffnenden Ausgabsrubrik 206/2/L1 „Ver¬
zinsung des 1000 Millionen Kronenanlehens vom Jahre 1921"
zu verrechnen und findet seine materielle Deckung mit dem Teil¬
beträge von 11,458 .333 L 34 b in dem Mehrerlös der im
Optionswege begebenen Stücke im Nominalbeträge von
500 Millionen Kronen , der Restbetrag in der Höhe von
1,041 .666 L 66 b ist auf die Reserve für unvorhergesehene
Ausgaben zu überweisen.

45.  P . Z. 9924 . Der Beteiligung der Gemeinde Wien an
der geplanten Erhöhung des Aktienkapitales der „Wiener
Baugesellschaft"  durch Erwerbung von 6000 Stück junger
Aktien um einen Gesamtbetrag von 6 4 Millionen Kronen unter
den im Schreiben des Wiener Bankvereines vom 16 . August 1921
festgelegten und vereinbarten Bedingungen wird zugestimmt.
Unter einem wird ein Sachkredit in der gleichen Höhe bewilligt,
der auf die Reserve für unvorhergesehene Auslagen zu über-
weisen und auf einer neu zu eröffnenden Ausgabsrubrik 208/6
„Beteiligung der Gemeinde an der Wiener Baugesellschaft " zu
verrechnen ist.

46.  P . Z. 9979 . Der „Gemeinde Wien — städtischer
Kohlenverkauf"  und der „Gemeinde Wien — Holz¬
stelle"  wird der bisher bestehende Biankokredit von 250 Mil¬
lionen Kronen um 50 Prozent , das ist auf rund 400 Millionen
Kronen erhöht . ^

47.  P . Z. 9980 . Der Beteiligung der Gemeinde Wien an
der geplanten Erhöhung des Altienkapitales der „Union-
Baumaterialtengesellschafr"  durch Erwerbung von
6000 Stück junger Aktien unter den in dem Schreiben der Ge¬
sellschaft vom 29 ., beziehungsweise 30 . August 1921 festgelegten
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und vereinbarten Bedingungen wird zugestimmt. Unter einem
wird der hiezu erforderliche Sachkredit bewilligt, der auf die
Reserve für unvorhergesehene Auslagen zu überweisen und auf
einer neu zu eröffnenden Ausgabsrubrik 208/7 „Beteiligung der
Gemeinde Wien an der Union-Baumaterialiengesellschaft" zu
verrechnen ist.

48 . P . Z. 9981. Eine außerordentliche Subvention von
10.000 X zur Aufstellung eine» Steimnosatkbildnisses des ver¬
storbenen Syrologen Professor Dr. Gustav Btckell  im Arkaden¬
hofe der Wiener Universität und eine» Grabsteines an dessen
Grabstätte werden genehmigt.

4A . P . Z. 9982. Für diejenigen Bundesorgane,
welche im Mai 1921 bei der Nachsteuer der nach dem Gesetze
vom 11. März 1921, L.-G.-Bl . für Wien Nr. 39. zur Nach¬
versteuerung  gelangenden Gegenstände— gebrannte geistige
Flüssigkeiten, Bier, Wein und Obstwein — als leitende oder
ausführende Beamte und Angestellte tätig gewesen sind, wird
eine Remuneration von 220.000 X bewilligt; sie ist auf Konto
Nr. 37792-s-331 zu überweisen. Die Finanzlandesdirektion ist
zu ersuchen, die Verteilung zu übernehmen. Die Auslagen sind
auf der neu zu eröffnenden Ausgabsrubrik 204/1 „Auslagen
anläßlich der im Mai 1921 erfolgten Nachversteuerungvon
Alkohol, Bier und Wein" zu verrechnen und finden in dem Er¬
gebnisse dieser Nachversteuerung ihre Deckung.

36 P . Z. 10397. Die Gemeinde Wien als gründende
Gebietskörperschaft des „Holzmarktes  Wien — gemeinwtrt-
schaftliche Anstalt" erklärt zur ungeteilten Hand mit der Republik
Oesterreich und dem Lande Niederösterreich die Haftung für die
Verzinsung und Tilgung der gemäß § 4 der Satzungen aus¬
zugebenden 18 Millionen Kronen tilabarer Teilschuldverschreibungen
gemäß ß 7 des Gesetze» vom 29. Juli 1919, St .-G.-Bl . Nr. 389,
unter der Voraussetzung zu übernehmen, daß die Genehmigung
des Bundesministeriums für Finanzen zur Ausgabe der Teil¬
schuldverschreibungenerwirkt wird.

Berichterstatter GR. Jser:
81 . P . Z. 9668. Dem Johann Endlweber und dem Karl

Hödl wird von den ihnen bisher verpachtet gewesenen Parzellen
887, 888, 889, beziehungsweise 891 bis 893 in der Katastral¬
gemeinde Atzgersdorf etwa die Hälfte vom 1ö. November 1921
bi» 15. Oktober 1923 unter nachstehenden Bedingungen ver¬
pachtet:

I . Der Pachtzins wird mit 300 kg Ldelgetreide per Hektar und Jahr
festgesetzt, ablieferbar spätestens am 15. Oktober der Pachtjahre - . Dem Pächter
steht dat Recht zu, statt dieses NaturalzinseS einen ZinS in Geld zu entrichten,
der ebenfalls am 15. Oktober fällig ist. Dieser ZinS beträgt da» Mittel
zwischen dem Höchstpreise von Ksrn und Weizen im betreffenden Pachtjahre,
beziehungsweise wenn ein solcher Höchstpreis nicht besteht, das Mittel deS an
der Wiener Produktenbörse am 15. Oktober notierten Marktpreise- für Korn
und Weizen. 2. Die Pächter sind verpflichtet, den Grund im Laufe dieser beiden
Pachtjahre einmal zu düngen und hievon rechtzeitig dem magistratischen Bezirks¬
amte für den 12. Bezirk die Anzeige zu erstatten. 8. Eine Unterverpachtung
ist nicht gestattet. 4. Die Pächter verzichten ausdrücklich auf die Fortsetzung
de» PachtverhältniffcS unter Berufung auf das Pächterschutzgesetz und sind
verpflichtet, den Grund am 15. Oktober 1923 vollkommen geräumt zuiück-
zustellen. 5. Zur Eicherstellung der au» diesem Pachtverhältnisse erwachsenden
Verbindlichkeiten erlegen dieselben eine Kaution , und zwar Johann Endlweber
von 30.000 L , Karl Hödl von 20.000 L in klanselfreien Einlagebüchern der
Wiener Zentralspariaffe.

Berichterstatter GR. Kokrda:
82.  P . Z. 9994. Der jährliche Bauzins für die der

gemeinnützigenBau- und Wohnungsgenossenschaft„Heimhof ",
reg. Gen. m. b. H., zur Errichtung eine» Familien-Einküchen-
hauseS überlassenen Baustellen Einl.-Z. 1181 und 1182 des
Grundbuches FünfhauS wird mit 3360 X, das Haftgeld zur
Sicherstellung der Einhaltung der Verbauungsfristmit 8000 X
festgesetzt; im übrigen bleiben die Bestimmungen des Grmeinde-
rat-beschl̂sse-^vom 18. Dezember 1918, P . Z. 11190, unver¬ändert.

88 . P . Z. 10600. Die Erhöhung der Markt- und Schlacht-
hauSgebühren, ein Antrag des Ernährungs- und Wirtschafts¬
ausschusses vom 14. September 1921, Aussch. Z. VI, 988,
wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Rudolf Müller (17 .) :
84 . P . Z. 10694. Der Entwurf für die Asphalt¬

umlegung  über den Kohlenkellern des Neuen Rathauses auf
dem Friedrich Schmidtplatz im 1. Bezirke wird mit einem Kosten-
erforderniffe von rund 363.000 X genehmigt, wovon 200.000 X
im Voranschläge für das Verwaltungshalbjahr 1921/lI auf der
Ausgabsrubrik 517/4 b bedeckt sind. Für das Mehrerfordernis
wird ein Zuschußkredit von rund 163.000 X zu dieser Rubrik
genehmigt.

88 . P . Z. 10696. Dir Instandsetzung des Holzstöckel-
pflasters  im 3. Bezirke, Radetzkystraße von der Pfefferhof¬
gasse bis Mitte des Hauses Radetzkystraße2 wird mit dem
Kostenerfordernisse von rund 533.000 X genehmigt, das bis
zum Betrage von 350.000 X im Voranschläge für das zweite
Halbjahr 1921 sichergestellt und auf Ausgabsrubrik 517/4 t>
bedeckt ist. Für das Mehrfordernis wird ein Zuschußkredit von
183.000 X zu dieser Rubrik genehmigt.

Berichterstatter GR. Siegel:
88 . P . Z. 9245. Für die Beistellung eines Lastkraft¬

wagens mit Anhänger an das amerikanische „Rote
Kreuz"  bi » Ende 1921 wird ein Sachkredit von 270.000 X
bewilligt.

87 . P . Z. 9246. Der Entwurf für ein „Organi-
sationsstatutdesstäbtischenPferdefuhrwerks-
betriebes"  wird genehmigt.

88 . P . Z. 9248. Die bedecklen Kosten für die Ausführung
der Steinholzböden, des Wandaufzuges und der Basaltoid-
pflasterungen in den Gebäuden I bis IX. XI bis XIII und XV
deS neuen Kontumazmarktes  und Seuchenhofes werden
mit dem Gesamtbeträge von 4,400.000 X genehmigt.

8V. P . Z. 9250. Der Betrieb der GanitätsstationV
ist bis auf weiteres aufzulassen. Die Transporte sind auf die
anderen Stationen aufzuteilen. Die Station ist aber- vorläufig
in vollkommen.gebrauchsfähigem Zustande zu belassen, um bei
dringendem Bedarf wieder in Betrieb genommen werden zu
können. Die W äsch er ei in der Sanitätsstation X ist ebenfalls bis
auf weitere- aufzulassrn. Die Wäsche ist in gut desinfiziertem
Zustande der städtischen Wäscherei zum Waschen zu übergeben.
Auch die Einrichtung der Wäscherei ist in vollkommen gebrauchs¬
fähigem Zustande zu erhalten, um bei Auftreten von Epidemien
sofort wieder in Betrieb genommen werden zu können. 30 Pferde
sind außer Betrieb zu stellen und nach Ausmusterung der alten,
unbrauchbaren Pferde an andere Betriebe mit dem Vorbehalte
abzugeben, daß diese bei dringendem Bedarfs jederzeit einberufenwerden können.

SV. P . Z. 9281. Die kostenlose Beistellung eine» Personen¬
kraftwagen» an daS amerikanische „Rote Kreuz"  bis
31. Dezember 1921 im bedeckten Kostenbeträge von 500.000 X
wird bewilligt. Dem amerikanischen„Roten Kreuze" werden
2500 Liter Benzin monatlich bis 31. Dezember 1921 kostenlos
beigestellt. Die Kosten hiefür sind auf die Ueberschüffe der
Benzingebarung zu verweisen.

61 . P . Z. 9624. Ein Zuschußkredit von 1,000.000 X für
die Zwecke der Straßenbesprengung  im laufenden Ver¬
waltungsjahre wird genehmigt.

G2. P. Z. 9625. Ein Zuschußkredit von 600.000 X zur
Post II k 1 bi» 5 für den außerordentlichen Betrieb der
Schöpfwerke Pottschach und Matzendorf  wird
genehmigt.

68 . P . Z. 9628. Die bedeckten Mehrkosten für die Zimmer¬
mannsarbeiten beim Baue des Kontumazmarktes  und
Seuchenhofes im 11. Bezirke im Betrage von 233.000 X werdengenehmigt.

64 . P . Z. 9629. Der für den Bau der elektrischen Be¬
leuchtung der neuen FloridSdorfer Brücke  mit Gemeinde¬
ratsbeschluß vom 10. Juli 1914, P . Z. 16662, genehmigte
Sachkredit von 145.000 X wird auf 345.000 X erhöht. Hievon
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ist ein Teilbetrag von 100.000 X für das zweite Halbjahr 1921
auf Ausgabsrubrik 519/2 bedeckt. Für den weiteren Betrag von
100.000 X ist im Verwaltungsjahre 1922 Vorsorge zu treffen.

63 . P . Z. 9632. Die von der Direktion der Lager¬
häuser  der Stadt Wien angesuchte Baubewilligung zur Er¬
richtung zweier Magazine auf der dem Hofärare gehörigen
Liegenschaft Kat.-Parz. 1744/16, Einl.-Z. 1418 des 2. Bezirkes
in der Prateranlage der Lagerhäuser der Stadt Wien wird mit
Rücksicht auf das anstandslose Ergebnis des Lokalaugenscheineserteilt.

66 . P . Z. 9938. 1. Gemäß demZ 105 der Bauordnnng
für Wien wird der vom Stadtbauamte zur M.Abt. 18, Z. 1427.
vorgelegte Regulierungsplan für das mit Gemeinderatsbeschluß
vom 15. Juli 1921, P . Z . 8596, festgesetzte Teilgebiet 43 der
Siedlungszone (21 . Bezirk, KatastralgemeindeAspern,
Ried „Müllnermais") als Teil des Generalbaulinienplanes ge¬
nehmigt.

2. Die in diesem Plane rot gezogenen und rot schraffierten
Linien werden als Baulinien festgesetzt. Als Breite der längs
dieser Baulinien verlaufenden öffentlichen Verkehrswege werden
die im Plane rot eingeschriebenen Maße in Aussicht genommen.
Die Höhenlage dieser Straßen ist unter tunlichster Anpassung
an das Gelände, jedoch unter Bedachtnahme auf eine klaglose
Entwässerung der Verkehrsflächen auszumitteln.

3. Die im Plane durch grüne Farbe und rote Beschreibung
als Vorgarten bezeichneten Flächen sind mit der im Plane ein¬
geschriebenen Mindestbreite dauerd unverbaut zu belassen, als
Gärten auszugestalten und als solche zu erhalten.

4. An den genehmigten Baulinien sind, soferne an ihnen
keine Baulichkeiten zur Errichtung kommen und soweit sie nicht
wegen der Einmündung öffentlich benützbarer, aber innerhalb
der Siedlung verlaufender Verkehrswege unverbaut bleiben
müssen, gefällig aussehende, die Baulinin unverrückbar versichernde
Einfriedungen herzustellen. Die Errichtung von Planken oder
von über größere Strecken fortlaufenden Absriedungsmauern ist
unzulässig.

5. An Stelle der gemäß § 61 der Bauordnung vor den
Baulinien herzustellenden Trottoirs dürfen bis auf Widerruf
auch bekieste Gehwege hergestellt werden. Breite und Ausgestaltung
dieser Wege ist je nach den örtlichen Verhältnissen von Fall zu
Fall vom Stadtbauamte zu bestimmen.

6. An den nach Maßgabe der neu genehmigten Baulinien
in die Siedlung fallenden Teilen der der Gemeinde Wien ge¬
hörigen Grundstücke Kat.-Par . 1066/1, 1066/2, 1066/4, 1066/10
und 1066/11, sämtlich unter Einl.-Z . 101 im Grundbuche Aspern
inneliegend, ist zugunsten der Landwirtschaftlichen Siedlungs¬
und Arbeitsgenosienschaft „Neues Leben ", r . G. m. b. H-,
ein Baurecht zu bestellen. Der Baurechtsvertrag ist dem Gemeinde¬
rate zur Beschlußfassung und Genehmigung besonders vorzulegen.

7. Der von der Siedlungsgenossenschaft«Neues Leben"
vorgelegte, zur M.Abt. 18, Z. 1427, in der amtlichen Behand¬
lung des Stadtbauamtes gewesene Plan für den Ausbau des
Siedlungsgebietes 43 wird mit den vom Stadtbauamte vorge¬
nommenen Ergänzungen grundsätzlich genehmigt. Geringfügige
Abänderungen dieses Planes können mit Zustimmung des Stadt¬
bauamtes (M.Abt. 18 und M.Abt. 18 a) vorgenoinmen werden;
wesentliche Abänderungen bedürfen der Genehmigung durch den
gemeinderätlichen Ausschuß für technische Angelegenheiten.

8. Der Ausbau der Siedlung hat nach den mit Gemeinde¬
ratsbeschluß vom 4. Mai 1921, P . Z. 4980, erlassenen grund¬
sätzlichen Bestimmungen über die Bauweise in der Siedlungs¬
zone zu erfolgen. Der Einbau unterirdischer Leitungen in den
Straßenkörper der innerhalb der Siedlung verlaufendem Verkehrs¬
wegs. die straßenmäßige Befestigung dieser Verkehrsflachen sowie
die Aufstellung der Ständer für die Beleuchtung der Wege ist
im Einvernehmen und nach den Angaben des Stadtbauamtes
durchzuführen.

67.  P . Z. 9940. Die Instandsetzung des Holzstlöckel-
Pflasters  auf dem Wiednergürtel zwischen Radeck- und Blech¬
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turmgasse im 4. Bezirke vor dem Gebäude des Wiener Frauen¬
erwerbvereines wird mit einem Kostenerfordernisse von 459.538 X
76 Ii genehmigt. Die Mehrkosten von 109.538 X 76 ll gegen¬
über dem im Voranschläge sichergestellten Betrage von 350.000 X
sind durch die bei anderen Straßenbauten erzielten Ersparnisse
zu decken.

68. P. Z. 10326. Die bedeckten Kosten für die Beschaffung
der restlichen Dachziegel für den Bau des Kontumaz¬
marktes  und Seuchenhofes werden mit 130.000 X genehmigt.

66 P . Z. 10327. Die bedeckten Mehrkosten für die Aus¬
führung der restlichen Basaltoidpflasterungund des Wandauf¬
zuges für den Bau des Ko n tum a zmar kt es und Seuchen¬
hofes werden mit 1,680.000 X genehmigt.

76 . P . Z. 10330. Der von den städtischen Elektrizitäts¬
werken vorgelegte Entwurf für den Ausbau der Kraft¬
stufe  der 2. Hochquellenleitung zwischen Lunz und Kienberg
wird genehmigt und die M.Abt. 34, Betrieb „Wasserver¬
sorgung", beauftragt, für die Gemeinde Wien den wasserrechtlichen
Konsens für diese Stufe zu erwerben. Die Direktion der städtischen
Elektrizitätswerke wird beauftragt, den in diesem Berichte kurz
geschilderten Gegenentwurf bezüglich geänderter Trassenführung
zu studieren und über das Ergebnis zu berichten. Die M.Abt. 34
wird beauftragt, mit den städtischen Elektrizitätswerken wegen
Verwertung der durch diesen Konsens erworbenen Wasserkräfte
besondere Vereinbarungen zu treffen.

7t . P . Z. 10344. Die bereits vom Stadtrate, beziehungs¬
weise Stadtsenate für das Verwaltungsjahr 1919/20 bewilligten
sechs Zuschußkredite zur Ausgabsrubrik XXVIII8 „Bau des
Kontumazmarktes  und Seuchenhofes" im Gesamtbeträge
von 7,723.985 X erhalten die nachträgliche Genehmigung des
Gemeinderates. Weiters wird zur genannten Ausgabsrubrik unter
Ueberweisung auf das Jnvestitionsanlehen vom Jahre 1908 ein
zehnter Zuschußkredit von 1,574.000 X bewilligt.

72 . P . Z. 10346. Die bedeckten Kosten für die Lieferung
und Montage der Einfriedung für den Bau des Kontumaz¬
marktes  werden mit 680.300 X genehmigt.

76 . P . Z. 10400. Ein erster Zuschußkredit von 660.000 X
zur Ausgabsrubrik 501/3 „Instandhaltung der Schule in¬
richt ung"  und ein solcher von 350.000 X zur Ausgabs¬
rubrik 501/1 ä „Erhaltung der Häuser für gemischte
Zwecke"  für das zweite Verwaltungshalbjahr 1921 werden
genehmigt.

74.  P . Z. 9986. Ein Zuschußkredit von 3,125.066 X 16 b
zur Ausgabsrubrik XXXIV für Mehrausgaben für die städtischen
Bäder  im Verwaltungsjahre 1919/20 wird genehmigt.

75.  P . Z. 9988. Die zur Unterbringung der M.Abt. 15,
Wohnungsamt, in dem S chulg e b äud e 1. Bartenstein-
gafse  7 erforderlichen Herstellungen werden mit einem Kosten¬
beträge von 650.000 X genehmigt. Eine Teilsumme dieser Kosten
im Betrage von 300.000 X ist auf Ausgabsrubrik 519/4 bedeckt;
zur Deckung des Restbetrages wird ein Zuschußkredit von
350.000 L zur Ausgabsrubrik 501/1 d bewilligt.

76.  P . Z. 9990. Die Baukosten für den Umbau der
H a up tun ratska N'ä l e in der Taborstraße und in der
Großen Stadtgutgasfe im 2. Bezirke werden mit Rücksicht auf
die Steigerung der Arbeitslöhne, Fuhrwerks- und Baustoffpreise
von 4,000.000 X auf 6,400.000 X erhöht. Zur Sicherstellung
des unbedeckten Mehrerfordernisses wird zur Ausgabsrubrik
521/1 c ein erster Zuschußkredit in der Höhe von 1,940.000 X
bewilligt.

Berichterstatter GR. Speiser:
77.  P . Z. 9292. Ein erster Zuschußkredit von 400.000 X

zur Ausgabsrubrik103/29 c «Remunerationen  aus ver¬
schiedenen Anlässen" wird genehmigt.

78.  P . Z. 9903. Die Erhöhung der im Voranschläge der
Zentralsp arkasse  eingestellten Ueberstundenpost von
400.000 X auf 600.000 X wird genehmigt. Die durch Gewährung
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einer einmaligen Aushilfe an die Angestellten der Zentral¬
sparkasse sich ergebende einmalige , nicht präliminierte Ver¬
waltungsauslage im Betrage von 1,313 .700 L wird bewilligt.

7S . P . Z . 9906 . Der mit dem Österreichischen Metall-
arbeiterverbande als Vertreter der Arbeiterschaft der Wiener
städtischen Elektrizitätswerke und der Ueberland-
zentrale  Ebenfurth vereinbarte Nachtrag zum Arbeitsvertrage
vom 28 . Jänner 1921 wird genehmigt.

8 « . P . Z . 9921 . Folgende am 24 . August 1921 auf
Grund des § 96 G . V . getroffene Verfügung wird nachträglich
genehmigt : 1. Mit Rücksicht auf die den Bundes¬
angestellten im Monate August 1921 gewährten einmaligen
Zuwendungen erhalten alle aktiven Angestellten des Magistrates
und des Kontrollamtes , deren Bezüge mit dem Gemeinderats¬
beschluß vom 19 . Juli 1921 , P . Z . 8777 (Punkte 1 und 10 ),
neu geregelt wurden , die dem Gesetze vom 3 . Juli 1919,
L -G .-Bl . Nr . 193 , unterstehenden Lehrpersonen und die Be-
diensteten der städtischen Feuerwehr eine einmalige Zu¬
wendung  im Betrage von einheitlich 2000 L . Voraussetzung
für die Gewährung der Zuwendung ist, daß der Angestellte am
1. August 1921 im aktiven Gemeindedienste gestanden ist, an
diesem Tage eine mindestens einmonatige Dienstzeit auszuweisen
hatte und daß er sich am heutigen Tage noch ungckündigt im
Dienste befindet . Der Gemeinderatsausschuß l wird ermächtigt,
für die übrigen Angestellten mit Ausnahme der bloß neben¬
beruflich beschäftigten und jener , deren Dienstverhältnis durch
Kollektivvertrag geregelt ist, innerhalb des Rahmens der vor¬
stehenden Maßnahmen entsprechende Zuwendungen zu beschließen.
2 . Das mit Rücksicht auf den 70 prozentigen Bundesbeitrag auf
die Gemeinde Wien entfallende Erfordernis im Betrage von
15,600 .000 L wird auf den Reservefonds verwiesen.

8 t . P . Z . 9922 . Die Bestimmungen der Beilage 1 des
Gemeinderatsbeschluffes vom 3. August 1921 , P . Z . 8790,
finden mit Ausnahme der für die Gruppen 10 bis 12 getroffenen
Einteilung auch auf die A n g est e l l ten und Bediensteten
der Lagerhäuser  der Stadt Wien Anwendung . Für
Bedienstete von Gruppen , für welche durch Kollektivvertrag
höhere Bezüge festgesetzt werden , gelten diese Bestimmungen nur
bis zum Zeitpunkte des Inkrafttretens dieses Kollektivvertrages.

88 . P . Z . 9951 . Der zwischen der „Gemeinde Wien —
städtische Gaswerke"  und dem Verbände der Arbeiterschaft
der Chemischen Industrie Oesterreichs als Vertreter der Arbeiter
und Arbeiterinnen der städtischen Gaswerke am 28 . Jänner 1921
abgeschlossene, mit Gemeinderatsbeschluß vom 4 . Mai 1921,
Pr . Z . 5215 , teilweise abgeänderte Arbeitsvertrag wird neuerlich
geändert genehmigt.

Für die Bedeckung der Mehrkosten im Betrage von rund
88,000 .000 L ist durch Mehreinnahmen aus dem Betriebe
vorzusorgen.

88 . P . Z . 10304 . Die mit Gemeinderatsbeschluß vom
10 . Juni 1921 , P . Z . 6548 , den Tagarbeitern und Tag¬
arbeiterinnen der Lagerhäuser  der Stadt Wien bewilligte
feste tägliche Teuerungszulage von 70 L für Männer und 20 L
für Frauen wird mit Wirksamkeit vom 1. August 1921 um
100 Prozent erhöht . Vom gleichen Termine an werden die im
Punkte 3 des Kolleklivvertrages (Gemeinderatsbcschluß vom
18 . März 1921 , P . Z . 3089 ) vorgesehenen wöchentlichen Zulagen
für die Oberarbeiter von 100 L auf 180 L , für die Kühlhaus¬
arbeiter von 390 L ailf 600 L erhöht.

84 . P . Z. 10386 . Folgende am 6. September 1921 auf
Grund des 8 96 d. G . V . getroffene Verfügung wird nach¬
träglich genehmigt : Die aktiven Angestellten der städtischen
Unternehmungen,  deren Bezüge mit Genleinderatsbeschluß
vom 26 . Juli 1921 , P . Z . 8790 (Punkte 1 und 3) , neu geregelt
wurden , erhalten eine einmalige Zuwendung im Betrage von
einheitlich 2000 li unter der Voraussetzung , daß der Angestellte
am 1. August 1921 im aktiven Dienste gestanden ist, an diesem
Tage eine mindestens einmonatige Dienstzeit auszuweisen hatte

und daß er sich am heutigeu Tage noch ungekündigt im Dienste
befindet . Der Stadtsenat wird ermächtigt , für die übrigen
Angestellten mit Ausnahme jener , deren Dienstverhältnis durch
Kollektivvertrag geregelt ist, innerhalb des Rahmens der vor¬
stehenden Maßnahmen entsprechende Zuwendungen zu beschließen.

Berichterstatter GR . Dr . Tandler:
88 . P . Z . 9261 . Für die durch Preiserhöhungen sich

ergebenden Mehrauslagen für die Senkgrubenreinigung im Ver¬
sorgungshause Liesing werden zur Ausgabsrubrck II 1c des
Wiener allgemeinen Versorgungsfonds  ein erster
Zuschußkredit von 102 .000 L , ein zweiter Zuschußkredit von
21 .500 L und ein dritter Zuschußkredit von 10 .500 L , zusam¬
men 134 .000 Ll für das Verwaltungsjahr 1920/21 bewilligt.

86 . P . Z . 9984 . Ein vierter Zuschußkredit von 490 .000 L
zur Ausgabsrubrik 404/2 „Epidemieauslagen"  für das
Verwaltungsjahr 1920/21 wird genehmigt.

Berichterstatter VB . Emmerling:
87 . P . Z. 9641 . Der Gemeinderat beschließt die Errichtung

einer „städtischen Ankündigungsunternehmung"
und erkennt ihr die Eigenschaft einer Unternehmung der
Gemeinde gemäß § 77 der Verfassung der Bundeshauptstadt
Wien zu.

Zweck der Unternehmung ist der Betrieb deS Ankündigungsgeschäfte » und
aller dazu notwendigen Einrichtungen unter Verwendung der hiezu geeigneten
Objekte der Gemeinde , ihrer Unternehmungen , Anstalten und Betriebe , ins¬
besondere auch de- öffentlichen Gutes , die Wahrung und Auswertung der
privatrechtlichen und finanziellen Interessen der Gemeinde hinsichtlich der
AnkündigungSflächen auf Holzschalung an Hausmauern und Einfriedungen,
auf Bauplanken und Gerüsten , auf VerkaufShütten , KioSken und dergleichen,
die Abgabe von Gutachten an die zuständigen magistratischen Dienststellen
hinsichtlich platzzinSpflichtiger Objekte aller Art sowie di: Beteiligung an
AnkündigungSgeschäftcn privater Unternehmer und die Erwerbung solcher
Unternedmungen.

Die städtische Ankündigungsunternehmung wird der Geschäftsgruppe VIII
ängegliedcrt und dem Gemeinderatsausschuffe für die städtischen Unternehmungen
unterstellt ; für sie gilt dar mit dem Gem -inderatSbeschl » ffe vom 28 . Mai 1920
genehmigte Organisationrstatut für die Unternehmungen der Gemeinde Wien.

Der Betrieb der Unternehmung erfolgt unter der Firma „Gemeinde
Wien — städtische LnkündigungSunternehmung ".

Insoweit zu Ankündigungrzwecken Objekte verwertet werden , die städtischen
Unternehmungen oder nach kaufmännischen Grundsätzen geführten städtischen
Betrieben gehören , ist da» aus diesen Teilen de» Geschäftes sich ergebende
Erträgnis nach Abzug aller diesbezüglichen Kosten und Spesen und eines nach
dem Umsätze zu ermittelnden Anteiles an den allgemeinen Unkosten den
betreffenden Unternehmungen und Betrieben zu überweisen ; für die Benützung
des öffentlichen Gutes ist der jeweils vom AuSschuffe Vl festgesetzte Platzzins
zu entrichten, der verbleibende Rest des ReinerträgniffeS ist an die eigenen
Gelder der Gemeinde abzuführen.

Bei der Durchführung der Geschäfte ist jeweils im Einvernehmen mit
den betreffenden Unternehmungen und städtischen Dienststellen vorzugehen und
sind etwa erforderliche behördliche Bewilligungen einzuholen.

88 . P . Z . 9953 . Die nachstehend angeführten Gleis¬
erneuerungen  werden mit dem aus dem Erneuerungsfonds
zu bedeckenden Betrage von 12,329 .000 L genehmigt:

Im 1. Bezirke : Erneuerung des Bogen » Augustinerstraße — Kärntner-
straße ; Kosten 1,150 .000 L.

Im 5 . Bezirke : Erneuerung der Kreuzung Pilgramgaffe — Schönbrunncr-
flraße ; Kosten 229 .000 L.

Im 6. Bezirke : Erneuerung der Kreuzung Mariahilferstraße — Kaiser-
straße ; Kosten 644 .000 L.

Im 7 . Bezirke : Erneuerung der Gleise in der Museumstraße zwischen
Babenbergerstraße und Bellariastraße ; Kosten 5,160 .000 L ; Erneuerung der
Einbindung Stiftgaffe — Mariahilferstraße ; Kosten 2,170 .000 L ; Erneuerung
deS BogenS Burggaffe - Breitegasse , Gleis I ; Kosten 286 .000 L.

Im 8 . Bezirke : Erneuerung der Gleisverbindung in der LandeSgerichlS-
straße vor dem Landesgerichte ; Kosten 1,050 .000 L.

Im 10 . Bezirke : Erneuerung des Bogens AbSberggafse — Gudrunstraße
Gleis II ; Kosten 355 .000 L.

Im 12 . Bezirke : Erneuerung der eingleisigen Strecke in der Hetzen¬
dorferstraße zwischen Jägerhausstraße und HervicuSgafse ; Kosten 1,285 .000 li.

^ Berichterstatter GR . Richter:
8S . P . Z . 8798 . Dir Gemeinde Wien gibt die Zustimmung,

daß nachbenannte Schulen,  welche nachgewiesenermaßen direktiv-
mäßig nicht notwendig sind , vom Beginne des Schuljahres
1921/22 angefangen im Sinne des § 14 des Gesetzes vom
25 . Dezember 1904 , L.-G .-Bl . Nr . 98 , und zwar : die allgemeine
Volksschule für Knaben und Mädchen 1. Bartenstein gaffe 7, die
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allgemeine Volksschule für Knaben 3. Pfarrhofgasse 1, die
allgemeine Volksschule für Knaben 6 . Stumpergasse 10 , die
allgemeine Volksschule für Mädchen 6 . Stumpergasse ' 10 , vor»
übergehend , die allgemeine Volksschule für Knaben 8 . Piaristen-
gasse 43 und die allgemeine Volksschule für Knaben 8 . Laudon¬
gasse 5 dauernd geschlossen  werden.

SV P . Z . 9880. Für den anläßlich der Wiener Messe am
12 . September l. I . im Rathause stattgefundenen Empfang
wird ein Kredit im Betrage von 380 000 X bewilligt , der auf
eine neu zu eröffnende Ausgabsrubrik 720 zu verweisen ist.

SR P . Z . 11090 . Die Gebühren  für die Benützung der
von der Firma Beetz betriebenen öffentlichen Bedürfnis¬
anstalten  werden vom 22 September 1921 an auf 3 X 50 b
für die Abortkabine 1. Klaffe mit Waschtisch und kaltem Wasser
und auf 2 X 10 h für die Abortkabine 2 . Klasse ohne Wasch¬
tisch erhöht . Die für die Benützung der Abortkabine 2 . Klasse
auf Markiplätzen zur Nachtzeit bestehende Ermäßigung hat zu
en fallen . Der Verzicht der Gemeinde auf das ihr gemäß Z 7
des Vertrages zustehende Recht , die Neuerrichtung weiterer
Bedürfnisanstalten durch die Firma zu verlangen , wird neuerlich,
und zwar bis Ende 1922 verlängert . Diese Bewilligung wird
jedoch nur bis auf Widerruf und unter der Bedingung erteilt,
daß die Firma die mit dem Wartepersonale getroffene Verein¬
barung vom 10 . September 1921 einhält.

Berichterstatter GR . Breitner:

SS . P . Z . 10362 . Von den in ihrem Besitze befindlichen
22 .950 .000 X Nominale „Si lesia " - Akti en  verkauft die
Gemeinde Wien der Depositenbank 18,450 .000 X zum Kurse
von 400 X per Stück (Nominale 200 X per Stück somit mit
100 Prozent Agio ) und behält bloß Nominale 4,500 .000 X,
das ist also bei dem derzeitigen Aktienkapital von 45,000 .000 X
10 Prozent . Die Depositenbank beabsichtigt ihr Kapital der
„Silesia " zunächst von 45,000 .000 X auf 60,000 .000 X al pari
zu erhöhen und wird der Gemeinde Wien aus dieser neuen
Emission 4,500 .000 X Aktien si x»ri anbieten . Hingegen wird
der Gemeinde aus der mit dem neuen Konsortium vorzunehmenden
Kapitalserhöhung von 60,000 .000 X auf 120,000 .000 X zu
300 Prozent , also 600 X per Aktie, welche voll einbezahlt
werden , ein weiterer Anspruch über das normale Ausmaß nicht
zustehen . Das Kohlenbezugsrecht der Gemeinde Wien , wie es
im früheren Abkommen niedcrgelegt ist, wird ab 1. Jänner 1922
durch zehn Jahre hindurch , also bis 1. Jänner 1932 , in Geltung
belassen . Der Gemeinde Wien wird im zukünftigen Verwaltungs¬
rate und Exekutivkomitee eine Vertretung zugesichert.

Berichterstatter , GR . Siegel:

SS . P . Z. 10458 . An Josef Soldo werden vier Stück L a st-
kraftwagen  des städtischen Fuhrwerksbetriebes in dem Zustande,
in welchem sie sich derzeit befinden , um den Preis von je
175 .000 X verkauft.

V4 . P . Z . 11118 . Der Firma G . Feldberg wird das wieder¬
verwendbare Alteisenmaterial der Floridsdorfer Brücke
zu den Preisen ihres Anbotes vom 23 . September 1921 über¬
lassen . Das Anbot der Firma Weiniger L Sohn für verminderte
Fuhrwerksleistung eine Prämienvergütung zu leisten, wird ge¬
nehmigt . Das Anbot der Alteisenhandelsvereinigung , der
Gemeinde Wien den verhältnismäßigen Teil der Lieferungs¬
prämie des Alteisenwirtschaftsausschusses zu überlassen , wird
angenommen.

Berichterstatter GR . Speiser:
SS . P . Z . 10301. Der Gemeinderat spricht sich grundsätzlich

dafür auS : Bei Neuaufnahmen sind Personen der Wehr¬
macht , die die gesetzlich vorgeschriebene Präsenzdienstzeit beendet
haben , soferne sie die allgemeinen Erfordernisse nachzuweisen
vermögen und gut beschrieben sind , unter den gleichen Vor¬

aussetzungen vor anderen Bewerbern zu berück¬
sichtigen.

SS . P . Z. 10367. Der vierte Absatz des Punktes 4,
1. Abschnitt veS Gemeinderatsbeschlusses vom 19 . Juni 1921,
P . Z . 8777 , wird abgeändert und hat zu lauten : „Die als
Profession  vsten in Gruppe VII eingereihten Angestellten
sowie die bei Hochdruckdampfkesselanlagen verwendeten geprüften
Heizer dieser Gruppe werden in Gruppe VI , die Maschinisten¬
gehilfen in Gruppe V, die geprüften Maschinistengehilfen , die
ständig als Maschinisten verwendet werden , in die Gruppe IV
als Maschinisten überreiht . Die Standesgruppe der Maschinisten¬
gehilfen wird nicht mehr ergänzt.

S7 . P . Z . 11115 . I. Mit Rücksicht auf die den Bundes¬
angestellten gewährte einmalige Notstandsaushilfe wird allen
aktiven Angestellten des Magistrates — einschließlich der dem
Magistrate zugeteilten Unternehmungsangestellten — und des
Kontrollamtes , deren Bezüge mit Gemeindcratsbeschluß vom
19 . Juli 1921 , P . Z . 8777 (Punkte 1 und 10) , neu geregelt wurden,
den dem Gesetze vom 3. Juli 1919 , L.-G .-Bl . Nr . 193 , unter¬
stehenden Lehrpersonen , den Bediensteten der städtischen Feuer¬
wehr und den Angestellten der städtischen Unternehmungen , auf
welche der Gemeinderatsbeschluß vom 3. August 1921 , P . Z . 8790,
Anwendung findet , eine Notstandsaushilfe  gewährt . Das
Ausmaß derselben beträgt 50 Prozent des für den Monat
September gebührenden Gehaltes , vermehrt um einen festen
Betrag von 2250 X , mindestens aber für Angestellte im Alter
bis zu 22 Jahren , die nicht mehr als zwei Dienstjahre haben,
4000 X , für die übrigen Angestellten 4500 X . Die Notstands¬
aushilfe erhalten auch erkrankte Angestellte , welche ihren Lohn
(Gehalt ) als Krankengeld fortbeziehen . Voraussetzung für die
Gewährung ist, daß der Angestellte (die Lehrperson ) am 1. Sep¬
tember 1921 im aktiven Gemeindedienste (Schuldienst ) gestanden
ist und sich am Auszahlungstage noch im Dienste befindet.
Der Gemeinderatsausschuß I wird ermächtigt , für die übrigen
Angestellten mit Ausnahme der bloß nebenberuflich beschäftigten
und jener , deren Dienstverhältnis durch Kollektivvertrag geregelt
ist, innerhalb des Rahmens der vorstehenden Bestimmungen eine
entsprechende Notstandsaushilfe zu beschließen.

II . Den Pensionsparteien der Gemeinde Wien und ihrer
Unternehmungen einschließlich der Lehrerpensionsparteien wird
mit den unten angeführten Ausnahmen gleichfalls eine Not¬
standsaushilfe gewährt . Diese beträgt einheitlich für die
Pensionisten , Witwen und Vollwaisen 1800 X ; die Vollwaisen
nach einem Angestellten zählen als eine Pensionspartei . Voraus¬
setzung ist, daß der Bezugsberechtigte am 1. September 1921
bereits einen Ruhe - oder Versorgungsgenuß bezog , am Aus-
zahlungstage noch am Leben ist und seinen ordentlichen Wohnsitz
im Jnlande hat . Ausgenommen sind Pensionsparteien , deren
Ruhe - und Versorgungsgenüsse nach Kollektivvertragsbestim¬
mungen bemessen sind oder , aus der Pensionskasse der städtischen
Straßenbahnen liquidiert werden , ferner ehemalige Angehörige
einer Angestelltenkategorie , deren Dienstverhältnis gegenwärtig
durch Kollektivvertrag geregelt ist, sowie die Hinterbliebenen nach
solchen, endlich Pensionsparteien , welche die österreichische Staats¬
bürgerschaft nicht besitzen.

III . Das mit Rücksicht auf den 70 - , beziehungsweise
50prozentigen Bundesbeitrag auf die Gemeinde Wien entfallende
Erfordernis im Betrage von rund 50 Millionen Kronen wird
auf den Reservefonds verwiesen.

S8 . P . Z. 11116. Der GemeinderatsausschußI wird bis
auf weiteres ermächtigt , den der allgemeinen Dienstordnung
unterstehenden Angestellten , auf die der Gemeinderatsbeschluß
vom 19 . Juli 1921 , P . Z . 8777 , Anwendung findet , Vor¬
schüsse  bis zur Hälfte des Gehaltes — den Quartiergeldteil
abgerechnet — unter den im tz 39 der allgemeinen Dienstordnung
angeführten Bedingungen zu gewähren.

SS P . Z . 9247 . 1. Aus Anlaß der Schaffung von
Abteilungen für Betriebsstatistik und Lohnverrechnnng werden
für die in diesen Dienstesstellen sowle zu sonstigen besonders
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qualifizierten Geschäften verwendeten Kanzleibeamten des
städtischen Fuhrwerksbetriebes  28 Stellen in der
Gruppe III systemistert, die nach den Grundsätzen der Stellen¬
beförderung zu verleihen sind. Aus dem gleichen Anlasse wird
der Stand des Kanzleipersonales dieses Betriebes um 20 Stellen
vermehrt, die mit anderweitig entbehrlichen Beamten zu besetzen
sind. Die Kosten hiefür hat der Betrieb durch Nichtbesetzung
fallweise freiwerdender Stellen zu decken. 2. Für das Kanzlei¬
personale des städtischen Fuhrwerksbetriebes wird, insoweit es
der Gruppe III angehört, der Titel „Beamter des Kanzleidienstes
des städtischen Fuhrwerksbetriebes" und insoweit es in die
Gruppen IV und V eingereiht ist, der Titel „Beamter des
Kaiizleihilfsdienstes des städtischen Fuhrwerksbetriebes" genehmigt.
3. Für die im nächsten Verwaltungsjahre auflaufendrn Kosten
ist budgetmäßig vorzusorgen.

Berichterstatter GR . Jser:
100  P . Z. 9283. Der Verkauf der im Lagerhause der

Stadt Wien sab Sackpost 60 eingelagerten Säcke an die
Firma Ludwig Hajos, Kolonialwaren- und Getreidehandlung
um den Gesamtbetrag von 620.000 X wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Kokrda:
101  P . Z. 9639. Der Verkauf verschiedener Sorten von

Alteisen  und Zinkblechabfällen im schätzungsweisen Gesamt¬
gewichte von 40.000 Kg an die beiden Bestbieter wird zu den
vom Wirtschaftsamte festgesetzten Bedingungen genehmigt.

102  P . Z. 6785. Das im Stadtgarteninspektoratesowie
im städtischen Reservegarten lagernde alte Zinkgußmateriale
im beiläufigen Gesamtgewichte von 4600 Kg wird der Firma
A. Pollak käuflich überlassen. Der Ersteher hat sofort nach
Verständigung des Zuschlages bei der städtischen Hauptkasse den
Betrag von 150.000 X zu erlegen; die endgiltige Abrechnung
erfolgt durch die Betriebsbuchhaltung des städtischen Wirtschafts¬
amtes. Der Abtransport hat auf Kosten des Erstehers mit
eigener Arbeitsmannschaft zu erfolgen.

LOS. Wahlen  in die Gemeinderatsausschüsse III (GR.
Machät), VII (GR. KlimeZ) und in den Bezirksschulrat(GR.
KlimeZ).

Berichterstatter GR. Rud. Müller (17 .):
104 P . Z. 10695. Die Umlegung des Holzstöckel-

pflasters  in der Neumanngasse zwischen der Paulanergasse
und dem Mozartplatz im 4. Bezirke wird mit einem Kosten¬
erfordernisse von 658.000 X genehmigt. Diese Kosten sind bis
zum Betrage von 450.000 X im Voranschlags für das zweite
Halbjahr 1921 sichergestellt und auf Ausgabsrubrik 517/4b
bedeckt; für das Mehrerfordernis wird ein Zuschußkredit in der
Höhe von rund 208.000 X zu dieser Rubrik genehmigt.

Berichterstatter GR . Siegel:
103  P . Z. 10325. Der Antrag betreffend"die Bau¬

linien a b än derun g und den Grundtausch  im 16. Be¬
zirke für die von den Oesterreichischen Jndustriewerken Warcha-
lowskt, Eißler L Komp. A.-G. geplanten Erweiterungen der
Werksanlagen wird rückverwiesen.

106 . P . Z. 10345. Die bedeckten Mehrkosten für die elf
Brückenwagen für den Bau des Kontumazmarktes  und
Seuchenhofes werden mit 4,405.070 X genehmigt.

10V . P. Z. 10373. Für den Bau der Wohnhausgruppe
5. Margaretengürtel  90/98 wird das sich ergebende
und auf Ausgabsrubrik503/4 a bedeckte Mehrerfordernis von
1,005.047 X 85 b, welches sich durch den Schiedsspruch vom
28. Juli 1921 betreffend die Materialpreiserhöhungfür die von
der Asele Menzel geleisteten Bautischlerarbeiten ergibt, genehmigt.
Der Magistrat wird beauftragt, die entsprechende Zahlung zu
leisten, jedoch mit dem Vorbehalte der Ueberprüfung der Ver¬
pflichtung der Gemeinde aus dem Schiedssprüche.

108 . P . Z. 9989. Ein Zuschußkredit von 382.000 X zur
Ausgabsrubrik519/1 b für die Bedeckung der Mehrkosten der
elektrischen Straßenbeleuchtung  anläßlich der Wiener
Messe wird genehmigt.

1921. — Gemeinderat.

108 . P . Z. 9249. Die Erbauung einer Viehauftriebs¬
rampe, eines Düngerhauses und einer Schleppbahnanlage im
Schlachthofe St . Marx  wird mit den voraussichtlichen
Kosten von 10,789.433 X genehmigt. Die im zweiten Halbjahre
1921 auflaufenden Kosten von rund 10,000.000 X sind auf
Ausgabsrubrik503/1 b bedeckt. Vorbehaltlich des anstandslosen
Ergebnisses der Bauverhandlung wird für diesen Bau die Bau¬
bewilligung erteilt.

Berichterstatter GR. Benisch:
110.  P . Z. 10375. Das Gassengewölbe Nr. 7 und die

Mezzanin-Geschäftsräume Nr. 2 im Bürgerspitalfondshause 1.
Gonzagagasse Nr. 21 werden der Firma Alfred Ullmann vom
15. September 1921 ab um den Jahreszins von 80.000 X
gegen halbjährige Kündigung zu den gesetzlichen Terminen und
halbjähriger Zinszahlung im vorhinein unter besonderen von der
Firma eingegangenen Verpflichtungen vermietet.

Berichterstatter GR. Siegel:
111.  P . Z. 10940. Der Schlußbericht des Stadtbauamtes

über die Einstellung der Vorarbeiten für den Muse ums bau
auf der Schmelz  wird zur Kenntnis genommen. Von der
Durchführung dieses Baues wird Abstand genommen. Dem Bau¬
inspektor Architekt Ing . Josef Bittner wird für seine Tätigkeit
in der Bauleitung die belobende Anerkennung des Gemeinderates
ausgesprochen. Das Stadtbauamt hat zur geeigneten Zeit Vor¬
schläge über die anderweitige Verwendung der für den Museums¬
bau bestimmt gewesenen steinernen Werkstücke und Figuren zu
erstatten.

112 . P . Z. 10941. Die bedeckten Gesamtkosten für die
Herstellung der Kunststeinsockel und des Terrazzopflasters für den
Bau des Kontumazmarktes  und Seuchenhofes werden
mit 2,645.200 X genehmigt.

11S . P . Z. 10942. Der Entwurf für die Straßenherstellung en
am neuen Kontumazmarkte  im 3. und 11. Bezirke wird
mit einem bedeckten Kostenerfordernisse von rund 16 3 Millionen
Kronen genehmigt. Die Kosten sind in dem zufolge Beschlusses
des österreichischen Nationalrates vom 15. Juli 1921 seitens der
Bundesregierungder Gemeinde Wien zur Verfügung zu stellenden
Kredit von 102 Millionen Kronen bedeckt. Die Verrechnung der
auflaufenden Zahlungen hat auf der neu zu eröffnenden Aus¬
gabsrubrik 503/1 ä zu erfolgen.

Mefchkußprolokoll
der vertraulichen Sitzung vom SO. September 1821.

Vorsitzender: Bgm. Neumann.
lieber Antrag des GR. Richter  wird beschlossen: /
1. P . Z. 10233. Dem Dr. Robert Kunitz er in New-

Aork  wird in dankbarer Anerkennung seiner hervorragenden
Mitwirkung in der amerikanischen Hilfsaktion für die Wiener
Kinder die eiserne Salvatormedaille verliehen.

2 . P . Z. 10376. Der Schöpfer des Johann Strauß¬
denkmales Hofrat Professor Edmund Hellmer  wird in
Würdigung seiner hervorragenden Leistungen auf dem Gebiete
der Bildhauerkunst zum Bürger der Stadt Wien ernannt.

S. P . Z. 10388. Den: Mitgliede der Freiwilligen Feuer¬
wehr Ottakring Karl Schell wird anläßlich seines 50jährigen
Jubiläums als aktives Mitglied dieser Feuerwehr für seine viel¬
jährige, aufopferungsvolle, verdienstliche Tätigkeit im Feuerwehr¬
und Rettungsdienste die vollste Anerkennung und der Dank des
Gemeinderates ausgesprochen.

Ferner werden folgende Beschlüsse gefaßt:
4 . P. Z. 9911. Der für die Lieferung des Stromes an

die städtischen Straßenbahnen festgesetzte Strompreis  wird
von 12 Ii auf 24 b pro Hektowattstunde erhöht.

3 . P . Z. 9293. Der Magistrat wird beauftragt, die von
der Oesterreichisch-ungarischen Bank auf die V., VI. und
VII. Kriegsanleihe gegebenen Darlehen  in der Höhe von



1245Nr . 81 . — 8 . Oktober 1931 . — Ausschüsse.

15,822 .700 L plus den laufenden Lombardzinsen bis zum Rück-
zahlungStage zurückzuzahlen.  Der hiezu erforderliche Kredit
in derselben Höhe wird bewilligt und ist in der Ausgabsrubrik
206/1 p zu verrechnen und auf die Reserve für unvorher¬
gesehene Ausgaben zu überweisen.

S . P . Z . 10363 . Die Uebernahme von 5HP0 Stück neuer
Aktien der österreichischen Bro wn - Bo v eri - A .-G.  zum
Emissionskurse von 910 L per Stück durch die Gemeinde Wien
wird genehmigt . Die hieraus sich ergebende Ausgabe wird auf
die Reserve für unvorhergesehene Auslagen verwiesen.

Ueber Antrag des GR . Ko kr da wird beschlossen:
7 . P . Z . 9992 . Das Anbot des bisherigen Pächters der

Gastwirtschaft St . Marx  Ignaz Kaiser auf Verlängerung
des bisherigen Pachtvertrages um weitere drei Jahre , das ist
vom 1 . November 1921 bis 31 . Oktober 1924 , um den Gesamt-
jahreSzins (einschließlich Mietzinsabgabe ) von 190 .000 X , von
welchem als Pachtschilling für die Konzession derzeit 160 .000 L
entfallen und unter den sonstigen in seinem Anbote enthaltenen
Bedingungen wird angenommen.

Endlich wird beschlossen:
8. P. Z. 9670. Die Weiterinbestandgabe der städtischen

Gastwirtschaft im Türkenschanzparke  an Romeo
Trost wird zu den vorgelegten Bedingnissen gegen einen Jahres¬
pachtzins von 40 .000 L bis 1 . Mai 1928 und gegen einen
solchen von 50 .000 L bis 31 . Mai 1933 genehmigt.

A . P . Z . 10307 . Den Mitgliedern der Frei¬
willigen Feuerwehr Ober - St . Veit  Johann Wim-
pissinger , Hauptmann , Alois Schwarz , Zugsführer , Johann
Bücher , Löschmeister , Karl Geiger , Löschweister , Johann Jercina,
Löschmeisier , Johann Brunner , Zugsführer , Josef Praschak,
Feuerwehrmann , Wenzel Bohuslav . Feuerwehrmann und Heinrich
Müller , Feuerwehrmann wird der Dank und die Anerkennung
des Gemeinderates für ihre mehr als 20 jährige verdienstliche
Tätigkeit im freiwilligen Feuerwehr - und Rettungsdienste aus¬
gesprochen . Den Mitgliedern Edmund Pichler , Zugsführer , Josef
Wilhelm , Hauptmannstellvertreter , August Puraner , Hauptmann¬
stellvertreter , Andreas Sommer , Exerziermeister , Leopold Brunner,
Lösch Meister , Leopold Schwab , Löschmeister , Karl Schwab,
Löschmeister , Georg Plam , Löschmeifter , Josef Scheibenpflug,
Requisitenmeister , Karl Herrmann , Requisitenmeister und Karl
Meier . Feuerwehrmann wird der Dank und die volle Anerkennung
des Gemeinderates für ihre langjährige , verdienstvolle Tätigkeit
im Feuer - und Rettungsdienste ausgesprochen.

44 ». P . Z . 10350 . Dem Branddirektorstellvertreter Richard
Mayer  wird anläßlich seiner Versetzung in den dauernden
Ruhestand in Würdigung seiner hervorragenden , aufopferungs¬
vollen Dienstleistung der Titel „ Branddirektor " verliehen.

LI . P . Z . 10351 . Dem Konskriptionsamtsvizedirektor
Gustav Henel  wird anläßlich seiner Versetzung in den bleibenden
Ruhestand in Anbetracht der stets vorzüglichen Dienstleistung
der Titel „Konskriptionsamtsdirektor " verliehen.

Ausschuß
für die

städtischen Unternehmungen.
Bericht

über die Sitzung vom 16 . September 1921.

Vorsitzender : VB . Emmerling.
Anwesende : Die GRe . Dane k, Hammerschmid , Kurz,

May,  Michal , Nachtnebel , Nausnitz , Nehak , Rotte  r,
Ing . Schmid,  Ing . Seidel , Waldsam,  ferner Bgm . Reu¬
mann,  Ob .Mag .R . Mül ler und die Dioren . Ing . Menzel,
Ing . Karel,  Dior .Stellv . Peldrian.

Schriftführer : Mag .R . Kirn er.

Berichterstatter Dior . Ing . Karel:
(AuSsch . Z . 2198 , E .W . 4320 .) Das Urbrreinkommen zwischen

der Gemeinde Wien und dem Bankenkonsortinm betreffend den
Ausbau der Wasserkräfte für Wien wird genehmigt.

(A . d . StS . u . GR .)
(AuSsch . Z . 2144 , E .W . 4144 .) Für den Ausbau der Unter¬

station Rudolfsheim im 14 . Bezirke wird ein Nachtragskredit von
rund 3,500 .000 L genehmigt , welcher Betrag im JnvestitionS-
wirtschaftSplane für das Jahr 1922 vorzusehen ist.

(A . d. Fin .AuSsch ., StS . u . GR .)
(AuSsch . Z . 2169 , Braunk .G . 4462 .) Für die Errichtung einer

Badeanlage für die Braunkohlen - Bergbaugewerkschaft Zillingdorf
wird rin Nachtragskredit von 30 .000 L genehmigt , welcher Betrag
auf die Gruppe 6 deS JnvestitionSwirtschaftsplanes für ^daS zweite
Halbjahr 1921 verwiesen wird . (A . d . StS .)

(AuSsch . Z . 2003 , Braunk .G . 4462 .) Für die Braunkohlen-
Bergbaugewerkschaft Zillingdorf wird die Anschaffung einer Automobil-
Benzinmotor -Feuerspritze mit einem Kostenaufwande von 2,590 .000 L
und die Anschaffung verschiedener Feuerwehrgeräte mit einem Kosten¬
aufwande von 200 .000 L genehmigt . Die Kosten für die An¬
schaffungen sind aus den Betriebsmitteln der Braunkohlen -Bergbau-
gewerkschaft Zillingdorf zu decken. (A . d. StS . u . GR .)

(AuSsch . Z . 2133 , E .W . 922 .) Der Bauunternehmung Brüder
Redlich L Berger wird für die BaggerungSarbeiten in Zillingdorf
ein mit 6 Prozent zu verzinsender weiterer Bauvorschuß in der
Höhe von 10,000 .000 L gewährt , dessen Sicherstellung und Rück¬
zahlung gemäß den im Schlußbriefe vom 15 . Juli 1920 , Z . 1637»
festgelegten Bedingungen zu erfolgen hat . (A . d. StS .)

Berichterstatter Dior . Ing . Menzel:
(AuSsch . Z . 2156 , ÄlV . 7051 .) Nach dem Anträge der

Direktion der städtischen Gaswerke wird für die Abmontierung der
Kesselanlage in der StaatLfabrik Blumau und für den Versand
derselben in das Gaswerk Simmering ein Teilkredit von 2,000 .000 L
genehmigt . (A . d . StS . u GR .)

Berichterstatter Ob .Mag .R . Dr . Müller:
(AuSsch . Z . 2115 , Str .B . ? 26/320 .) Die beantragte Nachsicht

der Forderung von 943 L wird genehmigt.
(AuSsch . Z . 2141 , 2189 , Str .B . 1457 , 1495 .) Die Ansuchen

um FahrpreiSbegünftigungen werden gemäß den Anträgen der
Direktion genehmigt.

(AuSsch . Z . 2199 , M .Abt . 1, 568 .) Die aktiven Angestellten
der städtischen Unternehmungen , deren Bezüge mit Gemeinderats¬
beschluß vom 26 . Juli 1921 , P . Z . 8790 (Punkte 1 und 8 ) , neu
geregelt wurden , erhalten eine einmalige Zuwendung im Betrage
von einheitlich 2000 L unter der Voraussetzung , daß der Angestellte
am 1 . August 1921 im aktiven Dienste gestanden ist, an diesem
Tage eine mindestens einmonatige Dienstzeit auSzuweisen hatte und
daß er sich am heutigen Tage noch » « gekündigt im Dienste befindet.
Der Stadtsenat wird ermächtigt , für die übrigen Angestellten mit
Ausnahme jener , deren Dienstverhältnis durch Kollektivvertrag
geregelt ist, innerhalb deS Rahmens der vorstehenden Maßnahmen
entsprechende Zuwendungen zu beschließen . Unter der Voraussetzung
der Annahme deS Antrages 2 durch den Gemeinderat werden
unter den im Punkte 1 gegebenen Bedingungen hinsichtlich der
Stichtage und der Dienstzeit nachstehende Zuwendungen bewilligt.
1 . Bei den Lagerhäusern für die in Dienstleistung stehenden:
a) Pensionisten : je 1000 L , b ) Laufburschen : je 500 L . 2 . Bei
der städtischen Leichenbestattung : Für vier Hilfsbeamte je 2000 L.
3 . Bei den Elektrizitätswerken : a) Für Taggeldangestellte je
1000 L , b) Laufburschen je 500 L . (A. d . StS . u . GR .)

Bericht
über die Sitzung vom 19 . September 1921.

Vorsitzende : VB . Georg Emmerling  und GR.
B o m b e k.

Anwesende : Die GRe . Erntner , Dr . Fränkel , Grün¬
wald , Hammerschmid , Kurz , May , Nachtnebel,
Rausnitz , Rehak , Rotte  r , Ing . Schmtd,  Ing . Seidel,
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Simon , Anna  Strobl , Vaugoin , Waldsam ; ferner
Ob.Mag.R. Dr.  Müller und die Dioren. Ing.  Karel,
Ing.  Spängler , Dr. Nübel.

Schriftführer : Mag .R . Kirn er.

Berichterstatter Dior . Dr . Nübel:
(AuSsch . Z . 2200 , Lgh . 30050 .) Der Nachtrag I zum

Gebührentarife für die Lagerhäuser der Stadt Wien vom 5 . Juli
1921 und der geänderte Tarif für das KühllagerhauS der Stadt
Wien werden genehmigt . (A . d . StS . u . GR .)

Berichterstatter Dior . Ing . Spängler:
(AuSsch . 2210 , Str .B . 203 .) Die Erneuerung der Gleise und

der Holzstöckelpflasterung in der Spitalgasse zwischen der Mariannen¬
gasse und der Gleiseinbindung Spitdlgafle — Alserstraßr werden
nach dem vorliegenden Projekte und Kostenvoranschlage mit dem
auS dem ErneuerungSfsndS zu bedeckenden Betrage von 4,130 .000 L
genehmigt . (A . d . StS . u . GR .)

(AuSsch . 2140 , Str .B . 18550/3/20 .) Der in der Sitzung der
Zentralsparkaffe der Gemeinde Wien vom 9 . August 1921 durch
den GR . Angermayer  gestellte Antrag , den Angestellten der
Zentralsparkaffe die den städtischen Angestellten mit GemeinderatS-
beschluß P . Z . 13517 ex 1920 zugestandene Fahrpreisermäßigung
einzuräumen , wird abgelehnt.

(AuSsch 2171 , K.St .U . 1504 .) Der Winterfahrplan der
städtischen Kraftstellwagenunternehmung soll folgende Linienführung
erhalten:

a) Im Tagverkehre:  1 . Linie Nordbahn — StephanS-
platz — Südbahn ; 2 . Linie Franz Josefsbahn — Stephansplatz bis
Berta Sutlnerplatz im 4 . Bezirke ; 3 . Linie Schottentor — StephanS-
platz über Stephaniebrücke bis Malzgaffe im 2 . Bezirke.

d) Im Nachtverkehre:  1 . Linie Nordbahn — StephanS-
Platz — Südbahn ; 2 . Linie Franz Josefsbahn — Stephansplatz—
Berta Suttnerplatz ; 3 . Linie Malzgaffe — Stephansplatz — Schotten¬
tor bis Gersthof ; 4 . Linie Elterleinplatz — Stephansplatz — RochuL-
gaffe ; 5 . Radiallinie Stephansplatz — VolkSoper — Silbergaffe;
6 . Radiallinie StephanLplatz — Mariahilf — Hietzing.

L . Dem Winterfahrplan sind folgende Intervalle zugrunde¬
zulegen :

a) Im Tagverkehre:  1 . Während der Tageszeit stärkster
Frequenz 12 Minuten ; 2 . während der Tageszeit mittlerer Frequenz
15 Minuten ; 3 . während der Tageszeit schwacher Frequenz20 Minuten.

d) Im Nachtverkehre:  Im Nachtverkehre ist während
des Nachtbetriebes je nach der Frequenz der einzelnen Linien ein
Intervall von 10 bis 80 Minuten zu halten.

6 . Der Winterfahrplan ist mit Montag den 3 . Oktober in
Kraft zu setzen . (A . d. StS . u . GR .)

Berichterstatter Dior . Ing . Karel:
(AuSsch . Z . 2208 , EW . 3083 .) Der Abschluß deS Lagerungs¬

übereinkommens mit der Firma Julius Rütgers auf Grund der
Variante 3 wird genehmigt.

Ausschüsse
für

Wohlfahrtswesen und für technische Angelegenheiten.
Bericht

über die gemeinsame Sitzung vom 28 . September 1921.
Vorsitzender : GR . Jorde.
Amtsf . StRe . : Prof . Dr . Tandler und Siegel.
Anwesende : Die GRe . Adele Bartisal,  Rudolfine

Fleisch»  er . Dr . Aline Furtmüller,  Leopoldine Glücket,
Gohout , Grünfeld , Dr . HaaS,  Dr . Alma Motzko,
Panosch , Paulitschke,  Amalie Pölzer , Ron ge,
Rummelhardt,  Marie Vejvoda , Wawerka ; Angeli,

Biber , Eilend , Jser , Jung , Kopktva , Körbler,
Rudolf Müller (17 .) , Schneider , Schütz , Smutny,
Thonner und Wettengel;  ferner Stadtbaudior . Ing.
Fiebtger,  die Ob .BauRe . Ing . Voit,  Ing . Glaas,  Ing.
Hafner.  Ing . Brabböe  und Ing . Fiedler , die Mag Re.
Dr . Krzifch , Dr . Ebermann , Paul und Dr . Tischler.
Stadtphys . Dr . Fried !, BauR . Ing . Hula,  BauJnsp . Ing,
Schönbrunner,  Jug .Anw . Dr . Götzl und Dr . Pick.

Entschuldigt : Die GRe . Drechsler  und Karl Schmid.
Schriftführer : BauOb .Koär . Ing . Kitzler  und Mag.

Kzptsprkt . Dr . Breymann.

GR . Jorde  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR . Siegel:
(AuSsch . Z . V , 1107 , AuSsch . Z . Ill , 782 . M .Abt . 18 , 1639 .)

1. Die im Plane des StadtbauamteS , M .Abt . 18 , Z . 1639/21,
bezeichneten Flächen westlich , südlich und östlich vom Neugebäude
im 11 . Bezirke , sowie die innerhalb der Einfriedungsmauer des
NeugebäudeS liegenden Grundstücke werden für die Schaffung eines
siebenten ErweiterungsgebieteS deS Zentralfriedhoses in Aussicht
genommen . Die innerhalb dieses Gebietes liegenden städtischen
Grundstücke werden für Friedhofszwrcke gewidmet . 2 . Die im Plane
hervorgebobenen Grundftreifen zwischen der Simmeringer Haupt¬
straße und der geplanten Friedhofserweiterung sind nicht in die
Gräberfelder einzubeziehen ; Bauführungen aus diesem Grunde sind
nur dann zu gestatten , wenn eS sich um die Errichtung von Bau¬
lichkeiten handelt , welche für die Unterbringung von Gewerbe¬
treibenden notwendig sind , deren Geschäftsbetrieb vorwiegend oder
ausschließlich auf die nahe Fühlungnahme mit den Friedhofbesuchern
angewiesen ist. Wohn - und Geschäfisgebäude für andere Zwecke , für
gewerbliche Betriebe die der obigen Anforderung nicht entsprechen,
sowie Industrieanlagen sind auszuschließen . Die äußere Form aller
in diesem Gebiete zur Errichtung kommenden Baulichkeiten darf der
Würde des OrteS nicht abträglich sein . 3 . Die im Plane deS
StadtbauamteS bezeichneten Baulinien werden im Sinne des Z 105
der Bauordnung als Baulinien des GeneralbaulinienplaneS für
Wien neu bestimmt . Die im Plane ersichtlichen , derzeit genehmigten
Baulinien werden ausgelassen.

4 . Für die innerhalb deS im Plane mit den Buchstaben Ll
bezeichneten Baublockes zu errichtenden Baulichkeiten bleiben die
geltenden VerbauungLbestimmungen aufrecht , jedoch mit der Ein¬
schränkung , daß die mit Gemeinderatsbeschluß vom 14 . September
1900 , Z . 7175/1900 , ausgesprochene Bevorzugung für die Anlage
von Industriebauten aufgehoben wird . (A . d . StS . u . GR .)

(AuSsch . Z . V , 1112 , AuSsch . Z . III , 781 , M .Abt . 22 , 1547 .)
Der Gemeinderat beschließt die Errichtung einer FeuerbestattungS-
anlage auf den Gründen deS NeugebäudeS und beauftragt daS
Stadtbauamt , den Bauentwurf hiezu vorzulegen . Die Ausarbeitung
des Bauentwurfes und die künstlerische Mitwirkung bei der Durch¬
führung des BaueS unter Einhaltung der Vom Stadtbauomte zu
treffenden Anordnungen wird dem Architekten Professor Dr . KlemenS
Holzmeister auf Grund seines WetlbewerdentwurfeS und seines
AnboteS vom 24 . September 1921 übertragen . Die Leitung der
Entwurfarbeiten und der Bauausführung in allen bau - und betriebs¬
technischen Belangen obliegt dem Stadtbauamte . (Angenommen mit
Stimmermehrheit gegen die Stimmen der Mitglieder der christlich-
sozialen Partei .) (A . d . StS . u . GR .)

Allgemeine LachrlHten.
chemeindevermttlkttngsämter.

Verhandlungstage im Oktober  1921.
6 ., 7 . Bezirk : 12 ., 19 ., 26.

V
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Tätigkeit des Arbeitsnachweis - «nd Arbeitslosenamtes der Stadt Wien im August 1SSI.

Abteilung Berufsgruppe Stellen anbote
1

Stellengesuche Vermittlungen

Zahl der Unter¬
stützten zu Ende des

Monate- Zusammen
davon Familien¬

erhalter

männlich^ weiblich männlich^ weiblich

I Metalloerarbeitung . 176 358 114 — — — — -

II Holzverarbeitung, Baugewerbe. . . . 345 309 223 — _ > -
!

— —

III Bekleidungsindustrie, Tapezierergewerbe,
Textilindustrie, Sattler -, Taschner-
und Ledergalanteriegewerbe. . . . 180 127 80 —

IV Verkehrsbedienstete. . 18 166 8 235 — 235 125 —

V Kaufmännisches Personal, Freie Berufe
(Gesundheit-Pflegepersonal, Schau¬
spieler, Musiker rc.) . — 12 — 67 67 30

VI Hotel-, Gast- und Schankgewerbe . . 958 1195 889 - — — — —

VII KaffeehauSgewerbe. 791 881 634 27 14 l 41 20 3

VIII Land- und Forstwirtschaft, Gärtner
und ungelernte Arbeiter. 713 1033 533 1264 — 1264 450 —

IX Bäckergewerbe. 65 253 68 — — — — —

X Gewerbliche Frauenarbeit. 849 1432 570 - 3>2 312 — 39

HauSPersonale. 2078 1358 763 — — — — —

Zusammen. 6173
7119 ^ 3882

1593 326 1919 625 42

WsuSewegung
vom 28. September bis 7. Oktober  1921.

(Die in Klammern eingestellten Zahlen find die GeschästSnuinmern der
Aktenstücke der Abteilung 40 des Magistrates für den 1. bis 9. und 20. Bezirk.
— Für den 10. bis 19. und 21. Bezirk bedeuten die eingeklammcrten Zahlen
die GeschäftSnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter.)

H«suche um NauvervMgunge«.
Adaptierungen.

1. Bezirk:  Schottengaffe I . von der Allgemeinen Depositenbank, Bau'
führer Karl Korn (2330).

3. Bezirk:  Kölblgaffe 8/10, von den Vereinigten Drogengroßhandlungen
G. L R. Fritz-PetzoldtL Süß , A.-G., Bauführer Friedrich
Pesch el (2239).

4. Bezirk:  GußhauSstraße 28, von R. Kola, Bauführer Josef Sejvel
(2278).

5. Bezirk:  Zentagasse 43, von dem AeroformwcrkCarl S . Trebitsch,
Bauführer HanS Sachs (2310).

» „ Schönbrunnerstraße19, von Nerti, G. m. b. H., 3. Barich-
gaffe 19, Bauführer Cdm. Schwarzen (2320).

6. Bezirk:  Millergaffe 6, von Rud. LichtblauL Söhne, ebenda, Bau- .
führer Hugo Schuster (2289).

,, , Gurnpcndorferstraße 42/44, von der „Steyrermühl", Buch-
und Kunstdruckcrei, Bauführer R. Schoderböck(2337).

7. B ezi r k : Mariahilferstraße12/16, von Siegmund Blau, Bauführer
Ernst Löbl (2317).

8. B ez irk:  Josefstiidterstraße 30. von L. L M. Munels, Bauführer
Julius Kerr (2277). '

Diperse geringere « auten.
2. Bezirk:  VeikaufShiiuSchen, Hafenzufahrtstraße, von Paul Matajo,

Bauführer Fritz L Seeleithner (2241).
» » Holzbaracke, Radingerstraße 17, von N. Hoffenberg, ebenda

(2252).
3. Bezirk:  Holzschuppen, Krummgaffe5, von Franz Rott, Bauführer

Karl Trilety (2240).
, , FnbrikSzubau, Schlachthausgaffe 25, von Adalbert Sikora,

ebenda, Bauführer Rud. Beck(2318).
7. Bezirk:  Hoftrakt, Kaiserstraße 68, von Jakob Stein, ebenda, Bau¬

führer Wenzel Rausch(2319).
8. Bezirk:  Garage , Schlösselgaffe8, von Dr. Aurel Singer, Bauführer

HanS Berka (2312).

17. Bezirk:  Magazinsholzbau, Neuwaldeggerstraße25, von Karl
NathanSly, Bauführer Lochmann(3/1̂ /14/11).

20. Bezirk:  Werkfiätte, Borgartenstraße 11, von der Jndustrie-GaS-
gefellschaft, Bauführer Neubauer (2258).

Aibeircn und Tieferungen.
Die Behelfe(Pläne, Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingniffeu. s. w.)

können, falls nicht etwa- anderes angegeben ist, in der betreffenden Magistrats¬
bauabteilung während der gewöhnlichen AmrSstunden cingesehen werden. —
Die Bedingniffe können, insoferne sie überhaupt verkäuflich find, bei der städti¬
schen Hauptkaffa zu den festgesetzten Preisen bezogen werden. — Die Anbote
sind in der in den Bedingniffen vorgeschriebcnen Form zu überreichen. — Auf
verspätet einlangende«der nicht vorschriftsmäßigabgefaßte Anbote wird keine
Rücksicht genommen. — Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den
Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt. — Nähere Auskünfte
werden in der betreffenden Magistrats- oder Magistratsbauabteilung erteilt.

Anvolausschreivungen.
Bau von LS Häusern der Siedlung Schmelz.

M.Abt. 24. 919.

1. Lieferung von 127 transportablen Küchenherden.
Anbotverhandlung am 14. Oktober 1921, 10 Uhr, in der

M.Abl. 24, AmtshauS, 1. Ebendorferstraße1, 5. Stock.
2. Jnstallationsarbeiten, und zwar WasserleitungSinstallationS-

arbeitenL 7507, GasleitungsinstallationsarbeitenL 5225, Lieferung
von WasserleitungSeinrichtungSgegenständen(gußeiserne Abfallrohre,
SyphonS, Syphonkasten, Ganizen) L 1090 70.

Behelfe liegen bei der M.Abt. 27 während der AmtS-
stunden auf.

Anbotverhandlung am 14. Oktober 1921, 11 Uhr, in der
M.Abt. 27, Neues Rathaus, Mezzanin, Stiege S.
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3 . Restliche Lieferung von Bautischlerarbeiten . Voranschlag
L 350 .000.

Anbotverhandlung am 17 . Oktober 1921 , 11 Uhr , im Vor¬
raume der M .Abt . 23 , I . Neues Rathaus , Mezzanin , Stiege 4.

Kaleudart «« .
»ti >» b-tgefttzt- Zahl bezeichnet je««» Heft de» t«

->«iqcm die « »botau »!chreibunA »ilSsiihrltch enthalten ik.
1V. Oktober , 9 Uhr . (M .Abt . 23 .) Lieferung eiserner Schweine¬

futtertröge (Heft 80 ) .
14 . Oktober , 10 Uhr . (M .Abt . 24 .) Herdlieferung für den Bau

von 13 Häusern der Siedlung Schmelz (Heft 81 ) .
— 11 Uhr . (M .Abt . 27 .) JnstallationSarbeiten für den Bau von

13 Häusern der Siedlung Schmelz (Heft 81 ) .
17 . Oktober , 9 Uhr . (Str .B .) Verkauf von Alteisen (Heft 80 ) .
— II Uhr . (M .Abt . 23 .) Restliche Bautischlerarbcitcn für

den Bau von 13 Häusern der Siedlung Schmelz (Heft 81 ) .

Ergebnisse.
Umbau der Rnckstauschütze im Gröretgrabe » .
Anbotverhandlung vom 20 . September 1921 ( M . Abt.

33/1004 ) .
Es offerierten für die Erd - und Baumeisterarbeiten : Richard

H i m m e l mit 49 .490 L , Karl Math. Reindl  mit 68.758 L , Franz
Treulich L Komp,  mit 44 .620 L 50 b, Viktor BojanovSky  mit
65 .439 L SO d.

Kundmachungen.
Festsetzung des Gaspreises.

Der Wiener Stadtsenat hat in seiner Sitzung vom
4 . Oktober 1S21 den Preis deS im dritten Verrechnungsabschnitte
des zweiten Halbjahres 1921 verkauften Gases mit 30 L per
Kubikmeter festgesetzt.

Die Direktion der städtischen Gaswerke.
Wien,  am 4 . Oktober 1921.

Schleppbah «.
Die Bundesbahndirektion Wien -West hat laut Zuschrift vom

16 . September 1921 , Z . 1872/IIl , den Entwurf betreffend
Schleppbahn der Firma Donauwerk Ernst Krause L Komp , und
Alexander Friedmann in km 2 1/2 2 deS VerbindungßgleiseS
Station Wien -Donauuferbahnhof — Nordbahn vom fachlichen Stand¬
punkte für entsprechend befunden und hierüber um Vornahme der
politischen Begehung angesucht.

Diese Amtshandlung wird vom Wiener Magistrate , Abteilung 39,
als politischer Landesbehörde am Donnerstag , 13 . Oktober 1921,
unter Leitung veS Magistratssekretärs Dr . Ludwig Jungwirth durch-
gesührt werden . Die Teilnehmer an der Amtshandlung versammeln
sich am bezeichneten Tage um 9 Uhr 1b Minuten vormittags an
der Kreuzung Jnnstraße — Engerthstraße (Linie V der städtischen
Straßenbahnen ) .

Die Entwurfsbehelfe , Uebersichtspläne , die Verzeichnisse der
Wege und Wasierläufe , der in Anspruch genommenen Grundstücke
liegen vom 4 . Oktober 1921 bis zum VerhandlungLvortage (ein¬
schließlich ) bei dem Wiener Magistrate , Abteilungen 39 und 20,
1. Ebendorferstraße 1 , neues AmtShauS , während der gewöhnlichen
Amtsftunden zur allgemeinen Einsicht auf . Allen Beteiligten steht
eS frei , bei obiger Amtshandlung zu erscheinen . Einwendungen
gegen den Entwurf oder die begehrten Enteignungen und allfällige
Wünsche können während der Auflagefrist schriftlich oder mündlich
beim Wiener Magistrate , Abteilung 39 , spätestens aber am Ver-
handlungStage bei der Amtsabordnung selbst vorgebracht werden.
Einwendungen , welche nach Abschluß der Ortsverhandlung vor¬
gebracht werden , bleiben unberücksichtigt.

Diese Kundmachung dient für alle nicht besonders Verständigten
als Einladung . ( M .Abt . 39 , 1029 .)

Enteignung.
Ueber Ansuchen der Gemeinde Wien nach Z 36b a . b. G .- B.

um Enteignung der Gründe der städtischen Kohlen - und Holzlager-
«Plätze in Ottakring (Parz . 3469/1 bis 3489/15 ), in AltmannSdorf

(Parz . 221/5 bis 231/17 , 226/2 , 227/2 , 237/b bis 227/13,
227/113 und 227/114 und Teile der Parz . 221/4 , 221/18,
221/20 bis 221/22 , 221/24 , 221/25 , 221/28 , 227/14
bis 327/21 und 227/112 ) und in Kaiser - EberSdorf (Teile der
Parz . 2122/2 , 2127 bis 2134 und 2135/1 ) finden die örtlichen
Verhandlungen behufs Feststellung der Zulässigkeit und Not¬
wendigkeit der beantragten Enteignung am 13 . , 14 . und 15 . Ok¬
tober 1921 um 9 Uhr vormittags statt.

Ort der Versammlung am 13 . Oktober : 16 . Paltaufgafse
Ecke Koppstraße (an der Vorortelinie ) ; am 14 . Oktober : 12 . Brei-
tenfurterstraße , Haltestelle AltmannSdorf der Verbindungsbahn;
am 15 . Oktober : 11 . Simmeringer Hauptstraße , Linienamtsgebäude
Schwechat.

Einwendungen gegen die begehrte Enteignung und allfällige
Wünsche können bis zum Verhandlungstage während der gewöhn¬
lichen Amtsstunden beim Wiener Magistrate , Abteilung 39 , 1 . Eben¬
dorferstraße 1, 1 . Stock , wo die Enteignungsoperate zur allgemeinen
Einsicht aufliegen , spätestens aber bei der Verhandlung selbst
vorgebracht werden . (M .Abt . 39 , 1072 .)

Wiederbelegung und Anlage neuer Gräber auf dem
Neustifter Friedhofe.

Nach dem 1 . Dezember 1921 gelangen die nachstehend ge¬
nannten Gräber im Neustifter Friedhöfe , deren Benützungsrecht
bereits abgelaufen ist, zur Wiederbelegung:

Gruppe Reihe 1 , Nr . 2, 5 , 9 , 11 , 12 ; Reihe 2 , Nr . 6,
7 . 13 ; Reihe 3 , Nr . 1, 3 , 4 , 5 , 10 . 11 ; Reihe 4 , Nr . 1 bis 16;
Reihe 5 , Nr . 1 bis 16 ; Reihe 6 , Nr . 1 bis 17 ; Reihe 7 , Nr . 1,
S , 4 , 8 , 13 . 17 ; Reihe 8 , Nr . 1 bis 18 ; Reihe 9 , Nr . 1 bis 18;
Reihe 10 , Nr . 1, 2 , 7 , 8 , 10 , 11 . 14 , 16 , 18 ; Reihe 11 . Nr . 1
bis 6 , 8 bis 16 , 18 bis 21 ; Reihe 12 , Nr . 1 bis 22 ; Reihe 13,
Nr . 2 , 3, 4 , 7 , 12 , 19 ; Reihe 14 , Nr . 1 bis 18 , 20 bis 22;
Reihe 15 , Nr . 1 bis 26 ; Reihe 16 , Nr . 1 bis 22 ; Reihe 17,
Nr . 1 bis 25 ; Reihe 18 , Nr . 6 , 7. 10 , 15 , 16.

Hauptgang Nr . 1, 3 , 4 , 14.
Gruppe L : Hauptgang Nr . 2 , S, 4 ; Reihe 1, Nr . 4 , 5;

Reihe 2 , Nr . 1 bis 15 ; Reihe 3 , Nr . 1 bis 14.
Gruftgang Nr . 1.
Ansuchen um Enterdigung der in diesen Gräbern befindlichen

Leichenreste sind bis längstens 1. Dezember 1921 beim Wiener
Magistrate , Abteilung 12 (Gesundheitsamt ), Wien , 1 . Neues Rat¬
haus , einzubringen . Auf verspätet eingelangte Ansuchen kann keine
Rücksicht genommen werden.

Die bei diesen Gräbern befindlichen Grabsteine und - kreuze
werden nach dem 1. Dezember 1921 von den Gräbern entfernt
und an geeigneter Stelle im Friedhofe hinterlegt . Sie werden den¬
jenigen Parteien , die ihr Eigentumsrecht bis längstens 1 . März 1922
Nachweisen , auSgcfolgt , über den Rest verfügt die Gemeinde.

An Stelle dieser Gräber werden zufolge Beschlusses des Ge-
meinderatLauSschuffeS der Gruppe 111 vom 14 . September 1921,
AuSsch . III , Z . 685 , eigene Gräber angelegt , die gegen Erlag der
tarifmäßigen Gebühren samt einem 60 prozentigen Zuschlag zu den¬
selben zur Vergebung gelangen . (M .Abt . 13 , 5520 .)

Gemüfernarktverkehr.
Auf de» Gemüscgroßmälkten im 5 ., 14 ., 19 . und 21 . Bezirke

findet der Marktverkehr von nun an bis auf weiteres Dienstag
und Freitag jeder Woche von 4 bis 6 Uhr abends statt . Fällt auf
einen Markttag ein Feiertag , so findet der Markt am folgenden
Werktage statt.

Die übrigen Bestimmungen der Magistratskundmachung vom
24 . Juni 1920 , M .Abt . 42 , 3212 , betreffend die Abhaltung von
Gemüsemürkten auf den bisherigen Gemüsesammclplätzen bleiben
unverändert für diese Märkte in Geltung.

Die MagistratLkundmachung vom 12 . April 1921 , M .Abt . 42,
1550 , wird außer Kraft gesetzt. (M .Abt . 42 , 4050 .)
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Terreruuqszuschläqe aus die Stromvreise der
städtischen Elektrizitätswerke.

Der Gemeinderat bat mit Beschlutz vom 30 September 1921
P . Z. 9911 , den Stadtsenat ermächtigt, in Hinkunft für jede
Ableseperiode den TeuerungSzuschlap auf Grund der vom Gemeinde¬
rate mit Beschlutz vom 17. Dezember 1920, P . Z. 1778b, fest¬
gesetzten Strompreisformel unter Einsetzung des für die betreffende
Ableseperiode voraussichtlich sich ergebenden Wochendurchschnitts-
verdiensteS und Heizmaterialpreises im voraus zu bestimmen.

Die Direktion der städtischen Elektrizitätswerke.
Wien,  5 . Oktober 1921.

Stiftungen, Stipendien und
FreiMhe.

NaleudariuM
Die in KlnmMern Üetqeletzti! Zahl brqrichnri srnev HrN de» tv

»-Iche« di« AirSsKrelbnng kiu- fÜhrlsch entölten ik.
15. Oktober 1921. Schwestern FrShlich-Stiftung zur Unterstützung

bedürftiger und hervorragender, schaffender Talente auf dem
Gebiete der Kunst, Literatur und Wissenschaft(Heft 63s.

— Ignaz Kuhn-Stiftung zur Beteilung armer Gewcrbslcute mit
Steinkohle(Heft 76).

31. Oktober 1921. Dr. Leopold Trebisch-Stipendien für Studierende
(Heft 77).

Eintragungen in den Grwervkeuerkataffer.
Wewerbeunternehmnngen

17 . September IS2I
Bernbach Abraham — Handel mit Kurz-, Galanteriewaren und allen für

die Stock- und Schirm erzenqung nötigen Materialien — 7 Zieglerg. 1l.
Brennmaterial - und Nutzholzgesellschaftm. b. H. — Handel mit Brenn¬

material sowie mit Nutzholz und mit aus Nutzholz hergestellten Gebrauchs-
gegenstiinden — 18. Schulz . 26.

Chocholka Ludwig — Kürschner — 18. Czermakg. 8.
„Lorona ", ZeitungS - und Druckindustrieoktiengcsellschaft— Konzession

zum Betriebe de» Buchhandel» — 9. Pramerg . 28.
Dirk Albertus Haselhoff-Lich, Inhaber der Firma D . A. Haselhofs-Lich —

Handel mit Automobilen und Automobilzugehör, Erzeugung und Reparaturen
von Wöschewaren — 7. Neubaug . 31.

Dornhacker Josefa — Lebensmittel- und Konsumwarenverschleiß, beschränkt
— 17. Clemens Hofbauerpl . 12.

Fischer L Pfragncr , offene Hondelsgesellsckaft — Handel mit zahnärzt¬
lichen und zabntechnischenBedarfsartikeln — 7. Burgg . 81.

Fornelvan Marie — Erzeugung von Strumpfbändern , Strumpfgürteln
und Miederleibchen — 7. Neubaug . 68.

Friedrich Alfred — Tischler — 7. Kenyong. 27.
Geitncr Leopold — Musiker — 16. Kirchstetterng. 32.
Gloj L Komp., offene Handelsgesellschaft— Klaviermacher — 7. Neubau-

gaffe 19.
Gobin Leopold — Marktviktualienhandel — 18, Schopenhauerstr .,

Markt.
Gößner Georg — Handel mit Metall und Hüttenprodukten — 11. Stu-

denyg. 75.
Grad Berthold — Handel mit Textilwaren — 3. Schrottg . 9.
Györffy Therese — Gcmischtwarcnhanbel — 17. Hcrnalser Haupt¬

straße SOS.
Hajek Josef Nachfolger Friedrich Holzer A Komp , Kommanditgesell¬

schaft — Handel mit Papierwaren , schreib - und Zeichenrequifiten — 17. Kal-
varienbergg . 32.

HaÄinger Anton — Handel mit Lebensmitteln, beschränkt — 11. Kopal-
g°ss- 70.

Häupel Franz — Handelsagentur — 16. Arnethg . 73.

— UlßtWkfnr RichrWen rr. 1249

Keinacher Johann — Personentransport mit den Einspännerwagen
Nr . 893, 995 - 3. Löweng., Radetzkypl . 4 . Wiednergürtel 14.

Howorka Paul — Erzeugung von Frnchtsäften, chemischen und koSmeti-
schen Artikeln, soferne deren Herstellung nicht an eine Konzession gebunden ist
— 18. Währingergürtel 63.

JanovSky Marie — Verschleiß von Kanditen , Schokolade. Zuckerbäcke»
waren und akobolfreien Erfrischungsgetränken — 6. Mariahilferstr . 120.

Kahüg Richard — Raseur und Friseur — 7. Lerchenfeldergürtel 30.
Kaiser Franz — Marktviktualienhandel — 6. Damböckg , Markthalle,

Stand 117.
Kapeller L Komp. — Handel mit Modistenzugehörartikeln — 7. Zoller¬

gaffe 15.
Katzinger Friedrich — Fischbeinzurichter — 7. Wimberaerg . 11.
Kebrn L Herzog — Handel mit eletrotechnischenBedarfsartikeln — 18.

Michaelerstr. 32.
Klenä Philomena — Auto^ obillohnfuhrwerk — 11. Hauffg. 6.
Kotzinqer Johann — Gemischtwarenhandel und Flaschenbierverschleiß—

16. Hasnecstr . 19
Kretzner L Plaschk-S, offene Handelsgesellschaft — Ga »- und Waffcr-

leitungSinstallateur — 18. Martinsir . 77
Krischker, Nehode, Richter L Komv., Ingenieure , Gek. m. b. H. —

Warenbandel im großen mit Ausschluß von Leben»- und Futtermitteln und
solcher Artikeln, deren Verkauf an «ine Konzession gebunden ist — 7. Halb¬
gaff- 2.

Lanka Josef — Wäschereiqewerbe — 11 . Brambillag . 24.
Mirna Walter — Handel mit Holz und Kohlen im großen und kleinen

— 18. Türkenschanzstr. 34.
Mütz Max — Holz- und Kohlenhandel — 14. Meifelstr 11.
Nadlinger Josef L Rudolf Braunegger , offene Handelsgesellschaft —

Maurermeistergewerbe — 18. Wäbringerstr . 194.
Pscheidl Franz — Glasschleiferei — 7. Westbabnstr. 9.

Ritz Leopold — Gemischtwarenbandel — II . Drischützg. 8.
Schrojer Franz — Handel mit Rindfleisch — 11. Lorvsir. 61.
Semrad Franz — Personentransport mit dem Einspännerwagen

Nr . 846 — 6. Gumpendorferstr .. Apollotheater.
Stöcker Karl — Fleischverschleiß— 18. Leitermayerq. 40.
Täuberer Samuel — Kleidermachergewerbe — 7. Seideng . 41.
Wachs Josef — Marktfahrergewerbe — II . Grillq . 37.
Weiß Adalbert — PrivatgeschäftSvermittlung , beschränkt auf die Berech¬

tigung zur gewerbsmäßigen Annonncenvermittlung im Namen und auf
Rechnung der Auftraggeber » — 18. Wäbringerstr . 137.

Wenzel Ernestine — Modistcngewerbe — 7. Burgg . 5/7.
Werther, Schuster L Komp., Aktiengesellschaft— Konzesston zum Betriebe

des Buch- und Steindruckergewerbe» — 5. Spengerg . 21.
Wolf Emil — Handel mit Bildern und Rahmen — st. Liechtenstein¬

straße 41.

IS . September ISSI.
Auer Franz — GaftwirtSgewerbe — 18. Schopenhauerstr . 22.
Bäck Johann — Handel mit Krenn und Obst — 2. Bluwauerg . 5.
Bauer Magdalene — Handel mit Lebens- und Genußmitteln , beschränkt

— 10. Landgutg. 10.
Baumgarten Malvine — Damenkleidermachergewerbe— I7 .Parhamervl . 11.
BereSncr Josef — Kommissionshandel mit Tuch- und Wäschewaren,

Handelsagentur — 2. Blumauerg 10.
Bibel Anna — Marktviktualienhandel — 2. Volkertmarkt.
Blau Adolf K Komp., Gesellschaftm. b. H. — Großhandel mit Wein

in handelsüblichen Gebinden — 2. Nordmeftdahnhof , Magazin 7.
Blonsky Siegfried — Gemischtwarenhandel — 2. Lossallestr. 32.
Borowicka Anna — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren, Kanditen , Soda¬

wasser und Fruchtsäften — 10. Larenburgerstr . 71.
Brandstätter Salomon — Wälchewarenerzeugung — 2. Nestrova. 8.
Brock Marie — Handel mit Obst, Kanditen und Gebäck — 2. Praterstr.

Ecke Heinestr.—Nordbahnstr.
Brüh -Lchrer Benzion — LebenSmittelhandel, beschränkt — 8. Mumbg . 7.
Czermak Antonic — Leinenhandel — 19. Sievcringerstr . 143.
Deutsch, Spitzer L Komp., offene Handelsgesellschaft — Handel mit

landwirtschaftlichen Produkten — 2. Große Mobrrng . 5.
DoberSbcrger Franz — Land- und StadtlohnsuhrwerkSgewerbe — 2.

Nordwestbahnstr . 5.
Drabek Josef — Kleidermacheroewerbe — 2. Hammer -Purgstallg . 2.
Eckstein Siegfried — Goldschmiedgewerbe — 2 . Malzg . 14.
Fink Johann — Gemischtwarenhandel und Flaschenbierverschleiß —

10. Gudrunstr . 95.

VvrkLvllZmasvdiiie»
kür Li8M- imä Kletallbkarbvirimg

??
??

ZL . Sartorius ÜLvlLL . ,
- Vesellscdstt m. d. U. —

Vi l̂sir VIII ., 12.
. '. ... Telepkon 12246-5289. . .. . ...—
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Fodor Leopold— Handel mit Möbel, Teppichen und Manufakturwaren
— 2. Novarag. 49.

Freund ÖSkar, Ing . — Erzeugung und Vertrieb von chemisch-technischen
Bedarfsartikeln— 9. Porzeilang 7 a

Fried Ignaz — Erzeugung von Likören, Kognak und Rum auf kaltem
Wege— 10. Schrötterg. 7.

(Das Weitere folgt)
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